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Straßensperrungen und Verkehrsbeschränkungen im Landkreis Sömmerda, Stand: 23.04.2024*

Straße Ortslage Zeitraum Behinderung Grund Umleitung

K 515
Ortsausgang Schloßvippach 
Richtung Eckstedt bis Abzweig 
K 530 Richtung Großrudestedt

02.04.24-30.09.24 Vollsperrung Fahrbahnsanierung

über L 1054 Dielsdorf bis 
Abzw. K 9 Markvippach – 
Eckstedt – Großrudestedt 
und in der Gegenrichtung

OL Kleinrudestedt
K 11 – Schwanseer Straße und 
weitere Gemeindestraßen

15.04.24-10.05.24
halbseitige Sperrungen 
und Einschränkungen 
im Gehwegbereich

Glasfaserausbau

K 507 Vogelsberg - Kleinneuhausen 15.04.24-31.05.24 halbseitige Sperrung 
mit Ampelregelung Glasfaserausbau

Vorabinformation: 
Geplante Vollsperrung vom 24.05. bis 28.05.2024 der K 1 zwischen Büchel und Abzweig B 85 Kölleda - Bad Frankenhausen wegen grundhafter Erneuerung 
des Bahnübergangs.

*Änderungen auf Grund von kurzfristig notwendigen Verkehrssicherungsmaßnahmen nach Redaktionsschluss sind jederzeit möglich.
Notwendige Reparatur- und Unterhaltungsarbeiten führen kurzzeitig zu Verkehrsraumeinschränkungen und werden örtlich abgesichert!
Im gesamten Kreisgebiet ist mit Verkehrseinschränkungen durch Straßensanierungsarbeiten (Oberflächenbehandlung) auf Bundes-, Landes- und Kreisstraßen 
zu rechnen.
Über die aktuellen Straßensperrungen können Sie sich auch im Internet unter www.lra-soemmerda.de informieren.

Amtlicher Teil

Öffentliche Stellenausschreibung 	
des Landratsamts

Im Abfallwirtschaftsamt des Landratsamtes 		
Sömmerda ist schnellstmöglich die Stelle als

Amtsleiter/in (m/w/d)

unbefristet zu besetzen.

Wesentliche Aufgaben:
1.	 Leitung des Abfallwirtschaftsamtes

•	 Konzepte zur Aufgabenerfüllung des Amtes erstellen	   
und umsetzen

•	 Aus- und Fortbildung planen
•	 Haushaltsplanung und Überwachung
•	 Teilnahme an Gremiensitzungen
•	 Vertretung des Landkreises im Fachbeirat des ZRM
•	 Bearbeitung von schwierigen Sachverhalten

2.	 Vorbereitung und Abrechnung von Maßnahmen der Abfall- 
entsorgung

•	 Terminkoordinierung mit Entsorgungsanlagen
•	 Erstellung von Rechnungen
•	 Umsetzung ElektroG, Meldungen an ear

3.	 Erarbeitung der Abfallsatzungen des Landkreises

4.	 Erstellung des jährlichen Abfallkalenders für den Landkreis

5.	 Fortschreibung des kommunalen Abfallwirtschaftskonzeptes 
und Erstellung der jährlichen Abfallbilanz für den Landkreis

6.	 Öffentlichkeitsarbeit

Erwartungen:
•	 Abschluss als Diplom-Verwaltungswirt/in (FH), Verwaltungs-

betriebswirt/in, Verwaltungsfachwirt/in (FL II), Bachelor „Pub-
lic Management/Öffentliche Verwaltung“ oder vergleichbare 
Qualifikationen

•	 einschlägige Kenntnisse in den relevanten Rechtsgebieten sind 
wünschenswert

•	 Leitungs- und Führungserfahrungen sind wünschenswert

Straßensperrungen aufgrund einer Radsportveranstaltung

Im Rahmen der Landesmeisterschaften im Straßenrennen kommt es im Gebiet der Ortschaften Leubingen, Schillingstedt und 
Kindelbrück

am Sonntag, den 5. Mai von 8.00 Uhr bis in die späten Nachmittagsstunden 

zu Verkehrsbeeinträchtigungen. Betroffen sind die Strecke innerhalb Leubingens sowie die Straße zwischen Leubingen und Derms- 
dorf. Weiterhin sind aufgrund der Rennveranstaltung die Rad- und Wirtschaftswege zwischen Leubingen, Schillingstedt und 
Griefstedt, insbesondere die Ortsverbindung zwischen Griefstedt und Leubingen, voll gesperrt.
Die Rennstrecke selbst verläuft über Rad- und Wirtschaftswege der Gemarkungen Leubingen, Schillingstedt und Kindelbrück. Das 
Wettkampfzentrum befindet sich im Bürgerhaus Leubingen.
Im Interesse der Sportler und um einen reibungslosen Ablauf der Wettkämpfe zu gewährleisten, bitten die Organisatoren und Rad-
sportler alle Verkehrsteilnehmer um Rücksichtnahme sowie Verständnis.

Abteilung Radsport des SV Sömmerda
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Was sind insbesondere Ihre Aufgaben? 
•	 Leitung und Organisation des Sachgebiets Sportstätten, Sport-

vereine und Sportförderung der Stadt Sömmerda 
•	 Klärung und Entscheidung zu grundsätzlichen, fachlichen, per-

sonellen, organisatorischen und finanziellen Angelegenheiten 
im Aufgabengebiet in Abstimmung mit der Amtsleitung 

•	 Personalführung und -anleitung der Hallen- und Sportplatzwarte 
•	 Gestaltung von Verträgen zur Nutzung der Sportstätten durch 

Vereine, Schulen, Institutionen und Behörden 
•	 Erstellung von Nutzungs- und Belegungsplänen 
•	 Mitwirkung bei der Vorbereitung und Ausführung von Vorha-

ben im Sportstättenbau 
•	 Bearbeitung von Fördermittelanträgen und Verwendungsnach-

weisen 
•	 allgemeine Verwaltungstätigkeiten wie Postbearbeitung, Be-

arbeitung Schriftverkehr, Bearbeitung von Rechnungen, Haus-
haltsplanung und -bewirtschaftung, Statistiken 

Was wir von Ihnen erwarten? 
•	 abgeschlossene Berufsausbildung als Verwaltungsfachange-

stellte/r oder geprüfte/r Verwaltungsangestellte/r FL I oder 
vergleichbarer Abschluss 

•	 sichere und umfassende Kenntnisse im Umgang mit MS-Office- 
Programmen 

•	 selbstständige, fachlich korrekte und eigenverantwortliche Ar-
beitsweise 

•	 freundliches und kompetentes Auftreten 
•	 Personalführungskompetenz 
•	 hohe Einsatzbereitschaft und Belastbarkeit 

Was wir Ihnen bieten können? 
•	 befristete Stelle in Vollzeitbeschäftigung 
•	 Eingruppierung nach TVöD gemäß Entgeltordnung VKA, vo-

raussichtlich EG 9a 
•	 zusätzliche tarifliche Leistungen wie z.B. Jahressonderzahlung, 

betriebliche Altersversorgung, monatliche Sachbezüge 
•	 Anspruch auf 30 Tage Erholungsurlaub 
•	 flexible Arbeitszeiten im Rahmen einer Gleitzeitregelung u.v.m. 

Interessenten an dieser Tätigkeit richten ihre aussagekräftigen 
Bewerbungsunterlagen (Anschreiben, tabellarischer Lebenslauf, 
Zeugniskopien, Beurteilungen etc.) bis spätestens zum 19.05.2024 
per E-Mail an personalabteilung@stadtsoemmerda.de (PDF-For-
mat). 

Bewerbungen von Schwerbehinderten und Gleichgestellten sind 
ausdrücklich erwünscht. 

Bewerbungskosten werden nicht erstattet. Eingereichte Bewer-
bungsunterlagen können nur zurückgesandt werden, wenn der 
Bewerbung ein ausreichend frankierter Rückumschlag beigefügt 
wurde. 

Hauboldt 
Bürgermeister

Stellenausschreibung der Stadt Gebesee

Bei der Stadt Gebesee ist ab 01.07.2024 eine Stelle als

Reinigungskraft (m/w/d)

in Teilzeit oder Vollzeit unbefristet zu besetzen.

•	 hohes Maß an Verantwortungsbewusstsein, Organisationsge-
schick, Durchsetzungsvermögen sowie korrektes Auftreten

•	 Bereitschaft zur Fortbildung
•	 Besitz des Führerscheins für PKW und Bereitschaft, für Dienst-

fahrten das Privatfahrzeug zu nutzen
•	 sichere Kenntnisse im Umgang mit IT-Verfahren und MS- 

Office-Anwendungen (RegiSafe, H&H, Word, Excel usw.) 

Die Vergütung richtet sich nach der Entgeltgruppe 11 TVöD. Es 
handelt sich hierbei um eine Vollzeitstelle mit einer wöchent-
lichen Arbeitszeit von derzeit 39 Stunden. Die Stelle ist unbefris- 
tet.

Das Landratsamt Sömmerda leistet seinen Beitrag zur beruflichen 
Gleichstellung der Geschlechter nach dem Thüringer Gleichstel-
lungsgesetz. Bei gleicher Eignung, Befähigung und fachlicher 
Leistung werden daher bei Vorliegen einer Unterrepräsentanz Be-
werbende des entsprechenden Geschlechts bevorzugt. 

Bewerbungen schwerbehinderter Menschen und ihnen gleich-
gestellter Menschen sind ausdrücklich erwünscht. Ein entspre-
chender Nachweis ist den Bewerbungsunterlagen beizulegen. 

Interessierte an der o.g. Tätigkeit bewerben sich bitte bis zum 
22.05.2024 online über das Bewerberportal: 

https://lra-soemmerda.ris-portal.de/web/
stellenportal/home

Alternativ zur Online-Bewerbung können die Bewerbungsunterla-
gen (Anschreiben, Lebenslauf, Zeugniskopien, Arbeitszeugnisse in 
Kopie etc.) in Papierform an folgende Anschrift gesandt werden:

Landratsamt Sömmerda
Personalamt

Bahnhofstraße 9
99610 Sömmerda

Bewerbungsunterlagen, die per E-Mail eingehen, werden nicht 
berücksichtigt.

Bewerbungskosten werden nicht erstattet. Eingereichte Bewer-
bungsunterlagen können nur zurückgesandt werden, wenn der 
Bewerbung ein ausreichend frankierter Freiumschlag beigefügt 
wurde. Anderenfalls werden die Unterlagen zwei Monate nach 
Abschluss des Stellenbesetzungsverfahrens vernichtet.

Unsere datenschutzrechtlichen Informationen nach Maßgabe des 
Artikel 13 Datenschutz-Grundverordnung (DS-GVO) können im In-
ternet unter folgendem Link abgerufen werden:

https://spweb.lra-soemmerda.de/ 
Datenschutzinformationen/Bewerbungsverfahren.pdf

Auf Wunsch senden wir diese Informationen gerne auch posta-
lisch zu.

Henning
Landrat

Öffentliche Stellenausschreibung 		
der Stadt Sömmerda

Bei der Stadt Sömmerda ist zum 01.07.2024 eine Stelle als

Sachgebietsleiter/in (m/w/d) 
Bereich Sportstätten 

zugehörig zum Amt für Finanzen und Soziales

befristet als Schwangerschafts- und Elternzeitvertretung bis vo-
raussichtlich zum 31.10.2025 neu zu besetzen. 
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2 Alternative für 
Deutschland (AfD) 18

3 Christlich Demokratische 
Union Deutschlands (CDU) 39

4 Sozialdemokratische 
Partei Deutschlands (SPD) 15

5 Bündnis 90/Die Grünen
(Grüne) 6

6 Freie Demokratische 
Partei (FDP) 6

7 Die Heimat 
(Heimat) 2

8 Freie Wähler 11

9 Gemeinsam für Stadt 
und Landkreis 2

Nachstehend sind die Bewerberinnen und Bewerber der einzelnen 
Wahlvorschläge abgedruckt:

Liste 1: DIE LINKE – offene Liste –

lfd. Nr. Name, Vorname Wohnort

1 Hauboldt, Ralf Sömmerda
2 Sänger-Jenner, Evelyn Tunzenhausen
3 Dr. Fritzsche, Werner Gebesee
4 Meinhardt-Fickert, Anja Sömmerda
5 Dölle, Manfred Markvippach
6 Hauboldt, Diana Sömmerda
7 Weiß, Lutz Sömmerda
8 Schade, Vera Wenigensömmern
9 Alt, Hans-Joachim Kölleda

10 Alt, Maike Kölleda
11 Zieger, Martin Sömmerda
12 Hopfe-Arnold, Heike Sömmerda
13 Rott, Volker Kindelbrück
14 Adam, Lena Stödten
15 Wiebach, Stefan Sömmerda
16 Hanke, Lilly Sömmerda
17 Güttel, Christian Schallenburg
18 Kurz, Janette Walschleben
19 Blümel, Andreas Großmonra
20 Reinhardt, Jürgen Kölleda
21 Heidenreich, Ralf Sömmerda

Liste 2: Alternative für Deutschland

lfd. Nr. Name, Vorname Wohnort

1 Schröder, Stefan Eckstedt
2 Koitek, Kristian Buttstädt

3 Cebulla, Marcus Kleinneuhausen
4 Edel, Kurt Kölleda
5 Röbbenack, Sven Sömmerda
6 Ruder, Eric Nöda
7 Czuppon, Torsten Sömmerda
8 Müller, Artur Sömmerda

Die Tätigkeit umfasst folgende Aufgabengebiete:
•	 Pflege von Grünanlagen im Gemeindegebiet 
•	 Unterhaltung und Reinigung von Straßen, Wegen sowie ge-

meindlicher Liegenschaften
•	 Absicherung des Winterdienstes

Eine anderweitige Aufgabenabgrenzung bleibt vorbehalten.

Anforderungen:
•	 Erfahrung im Reinigungsbereich
•	 Guter Blick für Sauberkeit
•	 Zuverlässigkeit und Teamfähigkeit
•	 Flexibilität bei Arbeitszeiten
•	 Bereitschaft, die zu reinigenden Objekte zu wechseln, zwin-

gend erforderlich

Neben dieser anspruchsvollen und interessanten Tätigkeit bieten 
wir Ihnen:
•	 30 Tage Erholungsurlaub
•	 vermögenswirksame Leistungen
•	 Fort- und Weiterbildungsmöglichkeiten
•	 Vergütung erfolgt nach TVÖD VKA

Aussagekräftige Bewerbungsunterlagen senden Sie bitte schnellst-
möglich, spätestens jedoch bis 31.05.2024, gern auch per E-Mail, 
an folgende Adresse:

Verwaltungsgemeinschaft Gera-Aue
Stadt Gebesee

Hauptamt/Personalamt
z. Hd. Herrn Josten

Kennwort „Reinigungskraft Stadt Gebesee“
Marktplatz 13

99189 Gebesee
E-Mail: m.josten@vg-gera-aue.de

Aufwendungen, die im Zusammenhang mit der Bewerbung ent-
stehen, werden nicht erstattet. Aus verwaltungstechnischen 
Gründen erfolgt keine Eingangsbestätigung. 

Eine Rücksendung der Bewerbungsunterlagen kann nur erfolgen, 
wenn ein ausreichend frankierter und adressierter Rückumschlag 
beigefügt wurde. Anderenfalls werden die Unterlagen spätestens 
3 Monate nach Abschluss des Stellenbesetzungsverfahrens ent-
sprechend den Datenschutzrichtlinien vernichtet. 

Gebesee, den 17.04.2024

gez. L. Rothe
Bürgermeister

Der Kreiswahlleiter des Landkreises Sömmerda

Bekanntmachung der zugelassenen Wahlvorschläge 
für die Kreistagswahl am 26. Mai 2024

Der Wahlausschuss des Landkreises Sömmerda hat in seiner Sit-
zung am 23. April 2024 folgende Wahlvorschläge für die Kreistags-
wahl im Landkreis Sömmerda als gültig zugelassen, die hiermit 
bekannt gegeben werden.

Listen-
nummer

Wahlvorschlag
Kennwort der Partei 
oder Wählergruppe

Anzahl der
Bewerberinnen/

Bewerber

1 DIE LINKE – offene Liste – 21
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9 Klett, Bernd Kölleda
10 Gärtner, Hagen Sömmerda
11 Pohlemann, René Eckstedt
12 Bellstedt, Michael Sömmerda
13 Randel, Richard Rastenberg
14 Baumgarten, Dieter Sömmerda
15 Rothe, Bernd Günstedt
16 Müller, Michel Sömmerda
17 Zabel, Nicole Rudersdorf
18 Rothe, Heike Günstedt

Liste 3: Christlich Demokratische Union Deutschlands

lfd. Nr. Name, Vorname Wohnort

1 Karl, Christian Sömmerda

2 Blose, Hendrik Buttstädt

3 Dr. agr. Wagner, Klaus Riethnordhausen

4 Heber, Claudia Straußfurt

5 Koch, Heiko Witterda

6 Rottleb, Eva-Maria Haßleben

7 Wulf, Bastian Sömmerda

8 Hirschleb, Anastasia Buttstädt

9 Leefers, Sören Gebesee

10 Köhler, Uwe Schloßvippach

11 Fritsche, Florian Weißensee

12 Schmidtke, Rita Eckstedt

13 Schmidt, Siegmar Sprötau

14 Günther, Klaus Kindelbrück

15 Pekarek, Lars Olbersleben

16 Voigt, Daniel Sömmerda

17 Nowak, Patric Walschleben

18 Schröder, Sven Kölleda

19 Köhler, Michael Kleinneuhausen

20 Martini, Andreas Rastenberg

21 Andreß, Jens Straußfurt

22 Heinemann, Rene Witterda

23 Hädrich, Steffen Rastenberg

24 Steidl, Theophil Kindelbrück

25 Preuss, Katja Sömmerda

26 Hollmann, Sven Weißensee

27 Rose, Petra Rastenberg

28 Sterzik, Dirk Andisleben

29 Rödiger, Steffen Kleinrudestedt

30 Dieling, Gunnar Udestedt

31 Liebe, Peter Gebesee

32 Tschapeller, Sven Gangloffsömmern

33 Redam, Sabine Sprötau

34 Hesse, Leander Vogelsberg
35 Weih, Linda Schloßvippach
36 Weber, Andreas Bachra
37 Schrot, Matthias Weißensee
38 Henning, Harald Nöda
39 Weiße, Steffen Weißensee

Liste 4: Sozialdemokratische Partei Deutschlands

lfd. Nr. Name, Vorname Wohnort

1 Harsch, Christopher Vogelsberg
2 Gropp, Enrico Andisleben
3 Carow, Stefan Kölleda
4 Meinhardt, Charlyn Kindelbrück
5 May, Jürgen Buttstädt
6 Becker, Christian Sömmerda
7 Richter, Silas-Nathanael Büchel
8 Erdtmann, Roland Alperstedt
9 Tukai, Silvio Kölleda

10 Neblung, Sebastian Weißensee
11 Schiborr-Wulff, Günter Markvippach
12 Weber, Frank Kölleda
13 Riedel, Lutz Kölleda
14 Kitz, Susan Buttstädt
15 Teichmann, Rudolf Sömmerda

Liste 5: Bündnis 90/Die Grünen – Grüne

lfd. Nr. Name, Vorname Wohnort

1 Jessing, Andreas Sömmerda
2 Leonhard-Reinhardt, Micaela Schwansee
3 Karlstedt, Susann Weißensee
4 Fischer, Annette Sömmerda
5 Finger, Matthias Sömmerda
6 Seifert, Bärbel Sömmerda

Liste 6: Freie Demokratische Partei

lfd. Nr. Name, Vorname Wohnort

1 Schäfer, Uwe Rastenberg
2 Möller, Xaver-Pascal Wundersleben
3 Probst, Antje Sömmerda
4 Wittig, Marko Andisleben
5 Höhne, Andreas Rohrborn
6 Heß, Dominik Vogelsberg

Liste 7: Die Heimat (Heimat)

lfd. Nr. Name, Vorname Wohnort

1 Rethberg, Philipp Sömmerda
2 Schmidt, Hans-Hermann Sömmerda

Liste 8: Freie Wähler 

lfd. Nr. Name, Vorname Wohnort
1 Starroske, Olaf Straußfurt
2 Wendelmuth, Udo Alfred Schwansee
3 Ecke, Daniel Herrnschwende
4 Schuster, Jörg Buttstädt
5 Barthel, Dirk Straußfurt
6 Schneider, Michael Markvippach
7 Leifer, Eyk Kölleda
8 Frey, Thomas Wundersleben
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9 Kraft, Kevin Riethnordhausen
10 Starroske, Bruno Straußfurt
11 Sprachmann, Jens Schwerstedt

Liste 9: Gemeinsam für Stadt und Landkreis

lfd. Nr. Name, Vorname Wohnort
1 Kraneis, Uwe Kölleda
2 Hoffmann, Katja Kölleda

Es sind keine Listenverbindungen erklärt worden.

Sömmerda, den 23. April 2024

gez. Marko Braun
Kreiswahlleiter

Der Kreiswahlleiter des Landkreises Sömmerda

Bekanntmachung der zugelassenen Wahlvorschläge 
für die Landratswahl am 26. Mai 2024

Der Wahlausschuss des Landkreises Sömmerda hat in seiner Sit-
zung am 23. April 2024 folgende Wahlvorschläge für die Wahl des 
Landrats im Landkreis Sömmerda als gültig zugelassen, die hiermit 
bekannt gegeben werden.

Listen-
nr.

Kennwort Name, 
Vorname

Wohnort Erklärung 
nach § 24 

(3) S. 3 
ThürKWG

1 AfD Schröder,
Stefan

Eckstedt Nein

2 CDU Karl, 
Christian

Sömmerda Nein

3 Gröschner Gröschner,
Peer

Buttstädt Nein

4 Temme Temme, 
Madeline

Ostramondra Nein

Sömmerda, den 23. April 2024

Braun
Kreiswahlleiter

Bekanntmachung des Umweltamts 		
nach dem BlmSchG

Auf der Grundlage des § 19 des Bundes-Immissions-
schutzgesetzes (BImSchG) i. V. m. § 21a Abs. 1 der 9. 
BImSchV wird Folgendes bekannt gegeben:

Die BOREAS Energie GmbH hat am 17.08.2020 beim Landratsamt 
Sömmerda Antragsunterlagen zur immissionsschutzrechtlichen 
Genehmigung nach § 4 BlmSchG zur Errichtung und den Betrieb 
von drei Anlagen zur Nutzung von Windenergie des Typs Vestas 
V162 (Nr. 1.6.2 „V“ des Anhangs zur 4. BImSchV) an den Standor-
ten der Gemarkung Sprötau, Flur 5, Flurstück 484 (VB22); Diels-
dorf, Flur 3, Flurstück 339 (VB23) und Flurstück 265 (VB24) i. V. m. 
§ 19 Abs. 3 BImSchG eingereicht.

Es handelt sich dabei um Anlagen der Nummer 1.6.2 V des An-
hangs 1 der Verordnung über genehmigungsbedürftige Anlagen 
(4. BImSchV).

Am 28.03.2024 erteilte das Landratsamt Sömmerda die im Fol-
genden dargestellte Genehmigung zur Errichtung und zum Betrieb 
einer der beantragten Windenergieanlagen (VB22):

Vollzug des Bundes-Immissionsschutzgesetzes (BImSchG) in der 
Fassung der Bekanntmachung vom 17. Mai 2013 (BGBl. I S. 1274; 
2021 I S. 123), das zuletzt durch Artikel 11 Absatz 3 des Gesetzes 
vom 26. Juli 2023 (BGBl. 2023 I Nr. 202) geändert worden ist

Antrag der BOREAS Energie GmbH, Hauptstraße 60, 99955 
Herbsleben, auf immissionsschutzrechtliche Genehmigung gem. 
§ 4 BImSchG zur Errichtung und den Betrieb von einer Anlage zur 
Nutzung von Windenergie mit einer Gesamthöhe von mehr als 
50 Metern (hier: VB22) gemäß Nr. 1.6.2 „V“ des Anhangs zur 4. 
BImSchV am Standort der Gemarkung Sprötau, Flur 5, Flurstück 
484

Das Landratsamt Sömmerda erlässt folgenden 

Genehmigungsbescheid 108/23/GB

I. Gegenstand der Entscheidung
1. Die BOREAS Energie GmbH, Hauptstraße 60, 99955 Herbsleben, 
erhält die immissionsschutzrechtliche Genehmigung zur Errich-
tung und zum Betrieb von

1 Windenergieanlage mit einer Gesamthöhe von mehr als 50 
Metern gemäß der Nr. 1.6.2 „V“ des Anhangs zur 4. BImSchV

am Standort der Gemarkung Sprötau, Flur 5, Flurstück 484.

2. Die Kosten des Verfahrens trägt die Antragstellerin. Diese erge-
hen in einem gesonderten Kostenbescheid.

Die Genehmigung ergeht nach Maßgabe der in Ziffer II. festge-
legten Inhaltsbestimmungen sowie der in Ziffer III. festgesetzten 
Nebenbestimmungen. Bestandteil dieser Genehmigung sind des 
Weiteren die in Anlage 1 aufgeführten Antragsunterlagen.

II. Inhaltsbestimmungen 

Dem Bescheid liegen folgende Anlagenkenn- und Betriebsdaten 
zu Grunde:

1. Zweck der beantragten Anlage
Anlage zur Nutzung von Windenergie mit einer Gesamthöhe von 
247 m und mit einer Nennleistung von 5,6 MW zur Einspeisung ins 
öffentliche Mittelspannungsnetz.

2. Umfang der Anlage
Die o.g. Anlage besteht aus:
Rotor:
•	 mit 162 m Durchmesser,
•	 überstrichene Rotorfläche von 20.611 m²,
•	 drei Rotorblätter,
•	 Drehzahl beträgt 4,3 bis 12,1 Umdrehungen pro Minute,
•	 Rotorblatttiefe: max. 4300 mm,
•	 Drehsinn im Uhrzeigersinn.

Turm:
•	 Stahlrohrturm mit 166 m Nabenhöhe,
•	 bestehend aus einem konischen Stahlbetonturm (vorgefertigte 

hochfeste Betonringe) und einem Stahlrohraufsatz (drei Stahl-
sektionen mit Flanschverbindungen),

•	 mittels Verguss mit dem Fundament verbunden,
•	 Hellgrau (RAL 7035) als Farbton.

Des Weiteren:
•	 kreisförmige Fundamentplatte mit 24,50 m Außendurchmes-
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ser (vollständig unterhalb der Geländeoberkante) in Flachgrün-
dung mit Auftrieb aus Stahlbeton,

•	 Zuwegungs- und Stellflächen.

3. Kenndaten der Anlage
Die Betriebseinheiten der Anlage sind mit folgenden Kenndaten 
gekennzeichnet:

Standortkoordinaten mit Typ und Nabenhöhe der genehmigten 
Windenergieanlage:

Diese Genehmigung schließt gemäß § 13 BImSchG insbesondere 
die Baugenehmigung, die luftverkehrsrechtliche Zustimmung, die 
wasserrechtliche Entscheidung zum Umgang mit wassergefähr-
denden Stoffen und die Genehmigung zur Eingriffsregelung nach 
naturschutzrechtlichen Bestimmungen ein.

Die Genehmigung der Errichtung und des Betriebes der Wind- 
energieanlage erfolgt unbeschadet eventuell erforderlicher wei-
terer Erlaubnisse oder Genehmigungen, die nicht im Verfahren 
gebündelt werden. Diese sind bei Erfordernis separat einzuholen.

Hinweis auf Bedingungen und Nebenbestimmungen  
Gem. § 10 Abs. 8 S. 2 HS 2 BImSchG wird darauf hingewiesen, 
dass der gesamte Bescheid mit dem AZ 108/23/GB mit Anlagen 
42 Seiten beinhaltet. Bestandteile sind u. a. Bedingungen, Neben-
bestimmungen und Begründungen zu den entscheidungserheb-
lichen Tatbeständen. 

Der Bescheid mit dem AZ 108/23/GB wurde mit	  
folgender Rechtsbehelfsbelehrung versehen:
„Gegen diesen Bescheid Nr. 108/23/GB des Landratsamtes Söm-
merda vom 28.03.2024 kann innerhalb eines Monats nach Zustel-
lung Widerspruch erhoben werden. Der Widerspruch ist schriftlich 
oder zur Niederschrift beim Landratsamt Sömmerda, Bahnhof- 
straße 9, 99610 Sömmerda einzulegen. 

Ebenso ist es zulässig, den Widerspruch an das besondere elektro-
nische Behördenpostfach (beBPo) des Landratsamts Sömmerda 
zu senden. Die Einlegung des Widerspruchs mittels E-Mail genügt 
den Anforderungen der Schriftform nicht.

Die Frist ist auch gewahrt, wenn der Widerspruch beim Thüringer 
Landesamt für Umwelt, Bergbau und Naturschutz, Göschwitzer 
Str. 41, 07745 Jena eingelegt wird.“

Eine Ausfertigung des gesamten Genehmigungsbescheides liegt 
gem. § 10 Abs. 8 S. 3 BImSchG i. V. m. § 21a Abs. 1 S. 1 Alt. 2, 
S. 2 der 9. BImSchV vom Tage der Bekanntmachung an für zwei 
Wochen, also vom 01.05.2024 bis einschließlich zum 14.05.2024, 
für jedermann während der Dienststunden beim Umweltamt des 
Landratsamtes Sömmerda, Wielandstraße 4, 99610 Sömmerda, 
Raum 2.43 zur Einsichtnahme aus:

Montag bis Freitag von 8.00 bis 11.30 Uhr,
Dienstag zusätzlich von 14.00 bis 18.00 Uhr,
Mittwoch geschlossen

Hinweis:
Zeitgleich werden die Antragsunterlagen sowie der Geneh-
migungsbescheid auf der Thüringer Datenaustauschplattform 
bekannt gemacht. Die digitale Einsichtnahme erfordert die 
Übersendung einer Zugangsberechtigung per E-Mail. Dazu ist 
es notwendig, eine gültige E-Mail-Adresse an umweltamt@lra- 
soemmerda.de mit der Bitte um Einsichtnahme zum o. g. Sach-
verhalt zu senden. Die uns zur Verfügung gestellte E-Mail-Adresse 
dient ausschließlich der Bereitstellung der Zugangsdaten zur Ein-
sichtnahme. 

Gegen den hier bekanntgemachten Genehmigungsbescheid kann 
innerhalb eines Monats nach Ende der Auslegungsfrist schriftlich 
oder zur Niederschrift Widerspruch beim Landratsamt Sömmerda, 
Bahnhofstraße 9, 99610 Sömmerda erhoben werden. 

Ebenso ist es zulässig, den Widerspruch an das besondere elektro-
nische Behördenpostfach (beBPo) des Landratsamts Sömmerda zu 
senden. Die Einlegung des Widerspruches mittels E-Mail genügt 
den Anforderungen der Schriftform nicht.

Die Frist ist auch gewahrt, wenn der Widerspruch beim Thüringer 
Landesamt für Umwelt, Bergbau und Naturschutz, Göschwitzer 
Str. 41, 07745 Jena eingelegt wird.

Sömmerda, den 17.04.2024

Umweltamt
Landkreis Sömmerda

Öffentliche Bekanntmachung

Friedhofsgebührensatzung für den Friedhof der 
Evangelischen Kirchengemeinde Altenbeichlingen 
in der Evangelischen Regionalgemeinde Kölleda

Der Gemeindekirchenrat der Evangelischen Regionalgemeinde 
Kölleda als vertretungsbefugtes Organ der Evangelischen Kirchen-
gemeinde Altenbeichlingen hat aufgrund von § 44 Absatz 1 des 
Kirchengesetzes Kirchengesetz über die evangelischen Friedhöfe 
in der Evangelischen Kirche in Mitteldeutschland (Friedhofsgesetz 
– FriedhG) vom 20. November 2020 (ABl. EKM 2020 S. 228), in 
seiner Sitzung am 25.01.2024 die folgende Satzung beschlossen:

§ 1
Ruhefristen¹ 

Für den Friedhof in Altenbeichlingen gelten folgende Ruhefristen:

1. für Erdbestattungen 25 Jahre,
2. für Urnenbestattungen 20 Jahre.

§ 2
Gebühren

(1) Die in dieser Gebührensatzung mit einer Gebühr belegten Leis-
tungen sind ausschließlich dem Friedhofsträger vorbehalten. 

(2) Tarife:
1. 	 Grabberechtigungsgebühren		            Euro
	 Erwerb des Nutzungsrechts entsprechend	   
	 der Zuordnung im Gesamtplan der Nutzung

1.1 	 Erdgrabstätten
1.1.1 	 Erdwahlgrabstätte, je Grabstelle 
	 (1 Sarg und bis zu 2 Urnen)²			        	
						            200,00
1.2 	 Urnengrabstätten	
1.2.1 	 Urnenwahlgrabstätten	
1.2.1.1 	 Urnenwahlgrabstelle			        150,00
1.2.1.2 	 Urnenwahlgrabstelle friedhofsgepflegt 	      150,00
1.2.2 	 Grabstelle in Urnengemeinschaftsgrabstätten auf die 		
	 Dauer der Ruhezeit einschließlich Anlage, Gestaltung, 		
	 Instandhaltung und Pflege durch den Friedhofsträger  
	 sowie Namensnennung; 		         pro Jahr 615,00
1.3 	 Reservierungen / Verlängerungen
1.3.1 	 Reservierung  				              8,00
Wird ein Nutzungsrecht an einer Wahlgrabstätte ohne zeitgleiche 
Anmeldung einer Bestattung vergeben (§ 22 Absatz 5 FriedhG), 
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[Nur für Thüringen: Die Rechtsaufsichtsbehörde, die für die Kom-
munalgemeinde zuständig ist, auf deren Gebiet sich der Friedhof 
befindet, hat am ………………….. die erforderliche Genehmigung er-
teilt.]

Die vorstehend benannte Friedhofsgebührensatzung der Kirchen-
gemeinde Altenbeichlingen in der Regionalgemeinde Kölleda wird 
hiermit ausgefertigt und öffentlich bekannt gemacht.

Sangerhausen, den 17.04.2024	 D.S. 	 Seega
					     Amtsleiter 

¹ Der Friedhofsträger kann, muss aber nicht vom Gesetz abweichende 
Ruhefristen festlegen, § 21 Absatz 3 FriedhG.

² Gemäß § 29 Abs. 1 Satz 4 FriedhG dürfen je Erdwahlgrabstelle bis zu 
2 Urnen bestattet werden, soweit eine Störung der Totenruhe bereits 
Bestatteter ausgeschlossen ist. Der Friedhofsträger kann die Anzahl 
der Urnen auf eine Urne beschränken.

³ Die Regelung kann teilweise entfallen, wenn für Verlängerungs-
zeiträume, die weniger als ein ganzes abgeschlossenes Jahr umfassen, 
Gebühren nicht erhoben werden sollen.

⁴ Sollten Friedhofskapellen oder Feierhallen auf einem Friedhof vor-
handen sein, können dort gemäß § 19 Absatz 1 Satz 1 FriedhG dem 
Charakter eines kirchlichen Friedhofs entsprechend, Särge und Urnen 
zur kirchlichen Bestattung, zur nichtkirchlichen Bestattungsfeier oder 
zur stillen Abschiednahme aufgebahrt werden. Die Tarifstelle kann 
folgende Leistungen umfassen: Ausschmückung mit Pflanzendekora-
tion und Kerzen, Bereitstellung des Musikinstrumentes (insbesondere 
Orgel oder Harmonium) oder der Musikübertragungsgeräte; Heizung 
und Reinigung. Wenn auf dem Friedhof kein für Bestattungsfeiern ge-
eigneter Raum vorhanden ist, können entsprechend § 19 Abs. 5 Fried-
hG Friedhofsträger die Kirchengebäude neben kirchlichen auch für 
nichtkirchliche Bestattungsfeiern zur Verfügung stellen. Die Gebühren 
fallen in diesen Fällen für die Nutzung des Kirchengebäudes an.

Bekanntmachung der 12. Sitzung der Verbands- 
versammlung des Zweckverbands Restabfall- 
behandlung Mittelthüringen (ZRM) für die 
Wahlperiode 2019-2024

Die 12. Sitzung der Verbandsversammlung des ZRM in der Wahlperio- 
de 2019-2024 findet am Dienstag, den 7. Mai 2024, 17.00 Uhr, im 
Beratungsraum der Verbandsdeponie Rehestädt, Dorfstraße 38 A,  
99334 Amt Wachsenburg/OT Rehestädt statt.

Folgende Tagesordnung ist vorgesehen:

Öffentlicher Teil:
1.	 Feststellung der ordnungsgemäßen Ladung und der Beschluss-

fähigkeit der Verbandsversammlung
2.	 Bestätigung der Tagesordnung 
3.	 Bestätigung des Protokolls der 11. Sitzung der Verbandsver-

sammlung am 16. Januar 2024 in Arnstadt, Anlage 1/1 
4.	 Beratung und Beschlussfassung der Vergabeordnung, Anlage 2
5.	 Informationen

Geschlossener Teil:
6.	 Bestätigung des Protokolls des geschlossenen Teils der 11. Sit-

zung der Verbandsversammlung am 16. Januar 2024 in Arn-
stadt, Umlauf zur Sitzung 

7.	 Beratung und Beschlussfassung zur Vergabe der Lieferung 
eines Radladers für die VD Rehestädt, Tischvorlage

8.	 Beschlussfassung Geschäftsleitung, Tischvorlagen
9.	 Informationen

Enders
Verbandsvorsitzende

wird ab dem Zeitpunkt der Nutzungsrechtsvergabe die jährliche 
Grabberechtigungsgebühr nach den Tarifstellen 1.1.1, 1.2.1.1 und 
1.2.1.2 erhoben.
	         					             
1.3.2	 Verlängerung 				              8,00
Ist bei Bestattungen auf einer Erd- oder Urnenwahlgrabstätte, an 
der bereits ein Nutzungsrecht besteht, zur Einhaltung der Ruhe-
frist die Verlängerung des Nutzungsrechtes erforderlich, wird für 
die Verlängerungszeiträume, die ganze abgeschlossene Jahre um-
fassen, die jährliche Grabberechtigungsgebühr nach den Tarifstel-
len gemäß 1.1.1, 1.2.1.1 und 1.2.1.2 erhoben.³ 	          
						               
2. 	 Friedhofsunterhaltungsgebühr 		         15,00
	 (je Jahr und je Grabstelle, für die Dauer	   
	 für die ein Nutzungsrecht besteht)		          

3. 	 Nutzung Friedhofskapelle/Kirche⁴ 	       
     	 für weltliche Trauerfeiern			         100,00

4. 	 Verwaltungsgebühren 	        		          10,00

(3) Für die der Umsatzsteuerpflicht unterliegenden Gebühren-
positionen wird zusätzlich die gesetzliche Umsatzsteuer erhoben 
und separat im Gebührenbescheid ausgewiesen. Leistungen, die 
der Umsatzsteuer unterliegen, sind entsprechend gekennzeichnet 
(*zzgl. der gesetzlichen Umsatzsteuer in der jeweils gültigen Fas-
sung, 19 % Stand 2021).

§ 3
Gewerbliche Leistungen

Für nicht in dieser Gebührenordnung aufgeführte Leistungen ge-
werblicher Art (z.B. Gießen, Sauberhalten, Bepflanzung, gärtne-
rische Arbeit) richtet sich das Entgelt nach einer besonderen Ent-
geltordnung bzw. dem Angebot der Friedhofsverwaltung.

§ 4
Inkrafttreten

Die vorstehende Gebührenordnung tritt am Tage nach ihrer Ver-
öffentlichung in Kraft. Gleichzeitig tritt außer Kraft die Gebühren-
satzung vom ……………… Maßgebend für die Anwendung ist der Tag 
der Zusage der Leistung.

Friedhofsträger:	

Ostramondra, 22.01.2024	    gez. E. Geißler

			      gez. Y. Hofmann
D. S. 			      Mitglied des Gemeindekirchenrates 	

Genehmigungsvermerke: 	
1. Kreiskirchenamt 	

Sangerhausen, den 30.01.2024  	 D.S. 	 gez. Seega		
					     Amtsleiter		
2. Landratsamt Sömmerda
Die genehmigte Friedhofsgebührensatzung der Evangelischen Kir-
chengemeinde Altenbeichlingen in der Evangelischen Regionalge-
meinde Kölleda vom 25.01.2024 wird hiermit genehmigt

Sömmerda, den 08.04.2024	 	 D. S. 	 gez. Mädler

Ausfertigung: 
Die vom Gemeindekirchenrat der Regionalgemeinde Kölleda am 
……………………………….… beschlossene Friedhofsgebührensatzung 
für den Friedhof in Altenbeichlingen wurde dem Kreiskirchenamt 
Sangerhausen als zuständiger Aufsichtsbehörde angezeigt. 

Die Aufsichtsbehörde hat am .................................................... 
vorstehend genannter Ordnung die kirchenaufsichtliche Geneh-
migung erteilt.
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Der Landrat informiert

Persönliche Vorsprachen im Landratsamt 	
bitte nach vorheriger Terminvereinbarung

Persönliche Vorsprachen von Bürgerinnen und Bürgern sind zu 
den Öffnungszeiten der Kreisverwaltung möglich. Wir möchten 
Sie jedoch darum bitten, für persönliche Gespräche mit den je-
weiligen Sachbearbeitern vorab Termine zu vereinbaren. 

In der Kfz-Zulassungsbehörde und Fahrerlaubnisbehörde in 
der Wielandstraße 4 ist eine persönliche Vorsprache nur nach 
vorheriger Terminvergabe möglich. 

Termine können auch außerhalb der regulären 
Sprechzeiten des Landratsamts sowie am Wochen-
ende telefonisch mittels Sprachassistent unter 03634 
354-700 vereinbart oder online gebucht werden. 

Das Gesundheitsamt informiert

Zunahme von Masernerkrankungen

Im Jahr 2023 war laut einem ECDC-Bericht ein weltweiter Anstieg 
von Masernerkrankungen zu verzeichnen. Es wird erwartet, dass 
die Zahl der Masernfälle im europäischen Raum auch in den nächs- 
ten Monaten weiter ansteigen wird, da die Durchimpfungsrate 
mit einem Masernimpfstoff in einer Reihe von Ländern nicht opti-
mal ist, die Wahrscheinlichkeit einer Einschleppung aus Gebieten 
mit lokaler Verbreitung hoch ist und die kommenden Monate den 
saisonalen Höhepunkt der Masernvirusaktivität darstellen.

Seit Einführung der Impfung gegen Masern zu Beginn der 1960er 
Jahre konnten viele Millionen Todesfälle verhindert werden. Trotz-
dem stellen die Masern weiterhin global eine wesentliche Todes-
ursache für Kinder dar. Ungenügende Impfquoten in einzelnen 
Staaten mit fehlenden Nachholimpfungen führten mit der Zeit zu 
einer steigenden Anzahl von ungeschützten Personen in der Be-
völkerung und zu Rekordzahlen von Masernerkrankungen in den 
letzten Jahren.

Eine Unterbrechung der Infektionskette gelingt schnell, wenn 
mindestens 95 Prozent der Bevölkerung eine Immunität gegen die 
Masern aufweisen und dadurch ein Gemeinschaftsschutz, eine so-
genannte Herdenimmunität aufgebaut ist.

Das natürliche Reservoir des Masernvirus bilden infizierte und 
akut erkrankte Menschen. Masern gelten als eine der anste-
ckendsten Krankheiten des Menschen überhaupt und werden 
durch das Einatmen infektiöser Tröpfchen durch Sprechen,  
Husten oder Niesen oder durch Kontakt mit infektiösen Sekreten 
aus Nase oder Rachen übertragen. Selbst in Räumen können nach 
2 Stunden noch Masernviren in der Luft nachgewiesen werden, 
was eine Infektion ohne direkten Kontakt möglich macht.

Die Masernerkrankung zeigt einen zweiphasigen Verlauf. Sie be-
ginnt mit dem katarrhalischen Stadium und ist gekennzeichnet 
durch Infektsymptome wie Fieber, Bindehautentzündung, Schnup-
fen und Husten. Typischerweise treten anfangs kalkspritzerartige 
weiße Flecken in der Mundschleimhaut auf (Koplik-Flecken). Erst 2 
bis 4 Tage nach Auftreten der unspezifischen Infekterscheinungen 
bildet sich das Masernexanthem auf der Haut. 

Beginnend im Gesicht und hinter den Ohren zeigen sich 
bräunlich-rosafarbene Flecken, die ineinanderfließen. Diese zwei-
te Phase bleibt etwa 7 Tage bestehen. Bakterielle Superinfekti-
onen, wie Mittelohrentzündung, Bronchitis, Lungenentzündung, 
Durchfallerkrankung bis hin zur schweren akuten postinfektiösen 
Enzephalitis sind möglich. 

Eine Masernerkrankung hinterlässt lebenslange Immunität. Die 
Masernvirusinfektion bedingt eine Monate bis Jahre andauernde 

Immunschwäche, was zu einer erhöhten Empfänglichkeit für 
nachfolgende Infektionen führen kann.

Die Ansteckungsfähigkeit beginnt bereits 4 Tage vor Auftreten des 
Exanthems und hält bis 4 Tage nach Auftreten der Hautverände-
rungen an. Unmittelbar vor Erscheinen der Hautflecken ist sie am 
größten, was die Problematik der hohen Ansteckungsrate noch-
mals verdeutlicht. 

Personen mit einer bestätigten Masernerkrankung sollten bis 
zum 4. Tag nach Ausbruch des Exanthems zu Hause bleiben und 
Kontakte zu Personen vermeiden, bei denen der Impfstatus nicht 
geklärt ist und kein Schutz gegen Masern angenommen werden 
kann.

Eine spezielle antivirale Therapie gegen Masern gibt es nicht, sie 
richtet sich nach den jeweiligen Symptomen. Die wirksamste Vor-
beugung zum Schutz vor einer Masernerkrankung ist die zweima-
lige Schutzimpfung gegen Masern.

Es besteht eine namentliche Meldepflicht gegenüber dem Ge-
sundheitsamt schon bei Krankheitsverdacht durch die behandeln-
den Ärzte, aber auch durch die Leitung von Gemeinschaftseinrich-
tungen, Krankenhäusern und Gemeinschaftsunterkünften.

Bitte prüfen Sie Ihren Impfstatus und den Impfstatus Ihrer Kinder.

Für weitere Fragen zur Erkrankung und zur Impfung steht Ihnen 
des Gesundheitsamts gerne zur Verfügung. Sie erreichen uns un-
ter unserer zentralen Rufnummer 03634 354-781.

Ihr Gesundheitsamt Sömmerda

Das Amtsgericht Sömmerda informiert

Beim Amtsgericht Sömmerda wird am 14. Mai 2024 in weiteren 
Fachbereichen die elektronische Gerichtsakte eingeführt. Wegen 
erforderlicher Vorbereitungen und sich zwangsläufig ergebender 
Veränderungen in den Arbeitsabläufen wird es in den nächsten 
Wochen und Monaten zu Einschränkungen und verzögerten Bear-
beitungszeiten kommen.

Es wird um Verständnis gebeten.

Backes
Direktor des Amtsgerichts

Nichtamtlicher Teil

Aus Kindergarten und Schule

Unser Sonnensystem – ein Astronautentrai-
ning im Kinderland Bachra

Drei, Zwei, Eins, START! Die Rakete hebt ab und unsere Reise durch 
das Sonnensystem beginnt. Die Schulanfänger vom Kinderland 
Bachra haben sich dieses Jahr ein besonders spannendes Projekt 
gewünscht: eine Forschungsreise zu unserer Sonne und ihren Pla-
neten. Wir lasen bestimmt hunderte Bücher, bastelten eigene Pla-
neten und schauten am 14. Februar 2024 sogar einen Kinofilm in 
Rastenberg, um unser Wissen zu erweitern.

Aber wie kommuniziert denn eigentlich eine Rakete im Weltall mit 
uns auf der Erde? Auch über die ganze Technik hatten wir kein 
Hintergrundwissen, bis wir am 21. Februar 2024 im Funkwerkmu-
seum in Kölleda waren. 

Wolfgang Freybote gab uns dort eine Einführung in die interes-
sante Welt der Schallwellen und erklärte uns auch, wie ein Telefon 
funktionierte. Nun wissen wir, wie wir die ganzen Instrumente in 
einer Rakete bedienen müssen, aber wie schaut es eigentlich auf 
einem anderen Planeten aus? 
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Am 8. März 2024 war es endlich soweit und wir flogen mit unserer 
Rakete in die Salzgrotte nach Sömmerda. Nach unserem Welt-
raumfrühstück durfte eine Hälfte der Gruppe gleich zum Salzpla-
neten in die Grotte, um dort verschiedene Salzkristalle zu erkun-
den und vor allem auch zu suchen. Mit ganz viel Freude und Spaß 
gingen die Kinder an die Mission. 

Der andere Teil der Gruppe konnte gleich in den Bewegungsraum, 
um dort ein Astronautentraining zu absolvieren. Dabei wurden 
unsere Kinder zu Sportlern im Weltraum, die verschiedene Lieder 
getanzt haben und auch Geräte ausprobierten, um fit zu bleiben. 
Nach einer Weile wurde getauscht und alle Kinder flogen zum 
Schluss völlig erschöpft wieder auf unseren Heimatplaneten.

Jeden Freitag zum Natur-Tag erforschen wir unsere Erde. Kleine 
Geologen untersuchen den Steinbruch, unseren Zauberwald und 
den „Einschlagskrater eines Asteroiden“ – der Stausee von Bachra. 
Wir konnten schon viele erstklassige Entdeckungen machen. Aber 
trotzdem reichte unsere Kraft noch nicht aus, um die weiten Stre-
cken im Universum zu verkraften. 

Wir Astronauten stärkten also 
unsere Muskeln am 10. April 
2024 in der Kletterhalle in Wei-
mar. Nach einer Erwärmung 
bestiegen wir sowohl die kleine 
als auch die große Kletterwand. 
Nun können wir wirklich jeden 
Gipfel im Weltall besteigen.

Wir bedanken uns bei allen 
Organisatoren des Kinos in Ra-
stenberg; bei Wolfgang Frey-
bote vom Funkwerkmuseum in 
Kölleda; bei Sabrina Hoppe und 
Antony Zeiße vom fit4fam Team 
der Salzgrotte in Sömmerda; bei 

Jonathan und Jonas von der Kletterhalle in Weimar sowie bei Frau 
Holl, die uns schon jahrelang auf unseren Forschungsreisen be-
gleitet.

Die kleinen Astronauten und das Team vom Kinderland Bachra

Tag der kleinen Retter an der Diesterwegschule

Was passiert, wenn der Rettungswagen kommt?

Am Morgen des 17. April ist die Turnhalle der Diesterwegschule 
mit den ca. 130 Dritt- und Viertklässlern sowie ihren Klassenleh-
rern und Erziehern gut gefüllt. Zum zweiten Mal findet der Tag der 
kleinen Retter in unserer Schule für die Klasse 3 und 4 statt. Dieser 
soll den Kindern die Angst vor einem Notfall nehmen und nicht 
zuletzt die Hemmschwelle senken, bei einem Notfall zu helfen. 

Bevor es mit den fünf Stationen losgeht, soll Oskar noch schnell 
ein Plakat an der Turnhallenwand befestigen. Doch der Zehnjähri-
ge gerät dabei ins Wanken, fällt vom Stuhl und bleibt regungslos 
auf dem Turnhallenboden liegen. Es ist mucksmäuschenstill in der 
Halle. Alle Augen sind auf Oskar gerichtet. Schnell merken die Kin-
der, dass dies nur eine Demonstration ist, und die Aufregung legt 
sich.

Nils Türpitz, der Ärztliche Leiter des Rettungsdienstes des Land-
kreises, fragt die Kinder, was nun zu tun ist. Weggucken oder lie-
ber helfen? Natürlich helfen, sind sich die Kinder schnell einig. Sie 
schlagen vor, den Rettungswagen zu rufen. Gesagt – getan. Schnell 
wählt Herr Türpitz die 112 und die Kinder helfen, der Leitstelle den 
Unfallort und das Unfallgeschehen mit Hilfe der W-Fragen zu be-
schreiben. Diese haben sie schon im Unterricht besprochen. Wer 
ruft an? Was ist passiert? Wo ist es passiert? Wie viele Verletzte 
gibt es? Warten auf Rückfragen. 

Als kurz darauf das Martinshorn auf dem Schulhof zu hören ist 
und zwei Notfallsanitäter mit einer Trage in die Turnhalle gefahren 
kommen, staunen die Kinder nicht schlecht. Oskar wird unter-
sucht und auf die Trage gebettet. Nils Türpitz erklärt den Kindern 
jeden Schritt.

Was passiert, wenn der Rettungswagen kommt: Oskar ist gestürzt 
und wird von zwei Notfallsanitätern betreut. 

Danach geht es richtig los: Fünf Stationen gibt es an diesem Tag zu 
absolvieren – ein langer Tag mit vielen Informationen für die Kin-
der. Doch selbst an den letzten Stationen ist die Begeisterung noch 
groß, denn überall gibt es spannende Fakten oder Praktisches aus-
zuprobieren. Und nicht nur die Kinder lernen viel Neues – auch 
die Lehrer und Erzieher, die ihre Schüler begleiten, lernen das eine 
oder andere dazu.

Auf dem Schulhof steht der Katastrophenschutz mit einem Kü-
chen- sowie einem Einsatzleitfahrzeug bereit. Außerdem ist die 
Freiwillige Feuerwehr Sömmerda mit zwei Fahrzeugen gekom-
men. In kleinen Gruppen gilt es, die Fahrzeuge zu erkunden. Die 
Mitarbeiter öffnen für die neugierigen Kinderaugen viele Fächer 
an ihren Fahrzeugen. Außerdem erfahren die Kinder, dass ein Feu-
erwehrmann im Notfall sogar seinen vollen Einkaufswagen im Su-
permarkt stehen lässt, um anderen Menschen zu helfen. 

Fenja aus der Klasse 3a findet diese Station sehr spannend, denn 
sie ist bei der Kinderfeuerwehr in Griefstedt aktiv. „Manche Din-
ge am Feuerwehrauto kannte ich noch gar nicht!“, sagt die kleine 
Feuerwehrfrau nach dem Projekttag.
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Feuerwehrmann Ingo Kroll erklärt den Kindern der 3a, was sich 
alles im Feuerwehrauto befindet.

Wie spannend das Innenleben des eigenen Körpers ist, erfahren 
die Kinder im Schulgartenraum bei Nils Türpitz. In jeder Klasse 
gibt es einen freiwilligen Patienten, der von Herrn Türpitz und 
den Kindern untersucht wird. Mit Stethoskopen dürfen die Kinder 
ihrem Puls lauschen und tun dies auch mit großer Begeisterung. 
Warum wird die Pupille kleiner, wenn man ins Licht schaut? Wie 
lange braucht das Auge, um sich an die Dunkelheit anzupassen? 
Welchen Weg geht unser Essen im Körper? Diese und viele andere 
Fragen werden in den 45 Minuten bei Herrn Türpitz geklärt. Doch 
das Highlight für die Kinder ist das Monitoring. Hier können der 
Blutdruck, die Herzfrequenz und die Sauerstoffsättigung im Blut 
kontrolliert werden.

In der Aula wartet Susanne Mund vom ASB auf die Kinder. Mit-
gebracht hat sie eine Reanimationspuppe. Gemeinsam mit den 
Kindern bespricht sie, wie man handelt, wenn man einen Verletz-
ten findet. „Hallo? Können Sie mich hören?“ rufen die Kinder und 
lernen, eine nicht ansprechbare, aber noch atmende Person in die 
stabile Seitenlage zu bringen.

Schnell merken die Schüler, dass das nicht so einfach ist. Frau 
Mund hatte jedoch viele Eselsbrücken parat, um sich im Notfall die 
einzelnen Handgriffe ins Gedächtnis zu rufen. Doch was passiert, 
wenn der Verletzte nicht ansprechbar ist und nicht mehr atmet? 
Zwölf Minuten dauert es in der Regel, bis der Rettungswagen am 
Unfallort ist.

Zwölf Minuten, die die Herz-Lungen-Wiederbelebung ausgeführt 
werden muss, bis die Profis übernehmen. Zwölf Minuten, die über 
Leben und Tod entscheiden. Dass das leichter aussieht als es ist, 
merken die Kinder schnell. Bis also ein Rettungswagen da ist, be-
deutet eine Herzdruckmassage viel Arbeit. Anschließend dürfen 
die Kinder im Zweierteam an der Reanimationspuppe eine Herz-
druckmassage ausprobieren.

Neu in diesem Jahr ist die 
Station „Verbandslehre“. Bei 
DRK-Rettungsdienstmitarbeiter 
Lukas Klaas erfahren die Kin-
der, wie man Verbände anlegt. 
Druckverband, Fingerverband, 
Kopfverband – es gibt viele ver-
schiedene Verbände und natür-
lich dürfen die Kinder alles aus-
probieren. 

Dabei ist die Stimmung gut und 
es gibt es viel Gelächter. Zu 
guter Letzt bauen die Kinder 
aus einem Dreieckstuch einen 
Tragering, mit dem Personen 
transportiert werden können, 
die nicht mehr laufen können.

Bis zur vorletzten Station hält das Wetter, doch gegen 12.00 Uhr 
kommt ein heftiger Hagelschauer herunter. Wohl dem, der die 
letzte Station im Schulhaus zu absolvieren hat. Doch die Helfer 
vom Katastrophenschutz und der Freiwilligen Feuerwehr machen 
das Beste daraus und verlegen ihre Station in den Klassenraum, 
um dort einiges über ihre Einsätze zu berichten.

Als die Fahrzeuge der Feuerwehr gegen 13.00 Uhr unser Schul-
gelände verlassen, stehen die Jüngsten parat und verabschieden 
die Kameraden der Freiwilligen Feuerwehr Sömmerda gebührend. 
Auch im nächsten Jahr wird dieser Projekttag bei uns stattfinden 
und bald sind die Jüngsten als Drittklässler selbst dabei.

Unser Dank geht an Nils Türpitz, ohne dessen Engagement dieser 
Projekttag nicht zustande gekommen wäre. Außerdem bedanken 
wir uns bei den Kameraden der Freiwilligen Feuerwehr Maik Nimz, 
Diana Nimz, Ingo Kroll und Moritz Engelhardt, der Erste-Hilfe-Trai-
nerin des ASB Sömmerda Susanne Mund sowie den Rettungs-
dienstmitarbeitern des DRK Sömmerda Jessica Köttig, Felix Langer 
und Lukas Klaas. Alle Mitarbeiter haben für unsere Kinder einen 
Teil ihrer Freizeit investiert. Das ist auf keinen Fall selbstverständ-
lich und wir sind dankbar für so viel Engagement für unsere Kin-
der!

Anne Hölzer
Grundschule „Adolph Diesterweg“ Sömmerda

Die Regelschule Schloßvippach berichtet

Geografie-Wettbewerb fand wieder statt

Nach einjähriger Pause konnten wir an der Regelschule Schloß-
vippach wieder am deutschlandweiten Geografie-Wettbewerb 
des Diercke Verlags teilnehmen. Sowohl bei den Junioren (Klasse 
5 und 6) als auch bei den Schülern der Klasse 7 bis 10 wurden 
die besten Schülerinnen und Schüler ermittelt. Aufgaben rund um 
Deutschland, Europa, unsere Erde und die allgemeine Geografie 
galt es zu lösen. 

Sieger der Klassen 5  und 6

In Klasse 5 und 6 endet der Ausscheid immer auf Klassenebene. 
Alle Teilnehmer erhielten bereits mit den Halbjahreszeugnissen 
eine Urkunde mit ihren erreichten Punkten und ihrer Platzierung 
sowie einen Sachpreis. Die erfolgreichsten von insgesamt 68 Schü-
lerinnen und Schülern sind:

Evangeline Schmeißer, Klasse 6b Platz 1

Christian M. Beckerbauer, Klasse 6b Platz 2

Jayden L. Sliwinsky, Klasse 6b und 
Taylor Martin, Klasse 5

Platz 3

In den oberen Klassen wurden zunächst die Klassensiegerinnen 
und -sieger ermittelt, die danach um den Sieg auf Schulebene 
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kämpften. Hier erreichte die beste Punktzahl Maximilian Wet-
zel aus der Klasse 8a. Er konnte sowohl im fachgeografischen als 
auch im topografischen Teilgebiet die meisten Punkte erzielen. Im 
Wettbewerb auf Thüringen-Ebene platzierte er sich auf dem 17. 
Platz als bester teilnehmender Regelschüler. 

Weitere Platzierte:

Platz 2 Anakin Schröder, Klasse 9a

Platz 3 Leander Schwanengel, Klasse7a

Platz 4 Erik F. Unbescheid, Klasse 7b

Platz 5 Andy Volland, Klasse 10a

Platz 6 Moritz Schönemann, Klasse 9b

Platz 7 Jonas Blumenstein, Klasse 8b

Platz 8 Greta Schaar, Klasse 10b

Alle Klassensieger erhielten neben den Urkunden einen Sachpreis, 
gesponsort vom Förderverein der Regelschule e.V.

Die Sieger der Klassenstufen 7 bis 10, darunter Schulsieger Maxi-
milian Wetzel (3.v.l.)

Frau Wagner
Regelschule Schloßvippach

Gedenkstättenfahrt der Regelschule	  
Weißensee nach Polen 

„Der verletzte Baum“ – Symbol der 		
Leidensgeschichte einer Zeitzeugin

Mitte April unternahmen Schülerinnen und Schüler der Staatli-
chen Gemeinschaftsschule „Albert Einstein“ aus Sömmerda und 
der Staatlichen Regelschule „Geschwister Scholl“ aus Weißensee 
eine einwöchige Gedenkstättenfahrt nach Oświęcim in Polen. 
Oświęcim ist eine idyllisch am Fluss Sola gelegene Kleinstadt, die 
mit gepflegten Grünanlagen, Parks, Schwimmbädern und einer 
Hochschule eine angenehme Umgebung bietet.

Oświęcim ist aber auch bekannt unter dem Namen Auschwitz und 
zählt somit zu einem der berüchtigtsten Orte des nationalsozia-
listischen Völkermordes. Das ehemalige Konzentrations- und Ver-
nichtungslager Auschwitz-Birkenau steht heute als erschütterndes 
Symbol für die Gräueltaten des Holocausts. An diesem Ort wird 
unmissverständlich deutlich, welche verheerenden Konsequenzen 
Antisemitismus, Intoleranz, Rassismus und menschenverachtende 
Ideologien haben können. 

Die Erinnerung an die unzähligen Opfer, die hier ihr Leben lassen 
mussten, mahnt uns eindringlich, die Werte der Menschlichkeit, 
Toleranz und Gerechtigkeit zu bewahren und uns aktiv gegen 
jede Form von Diskriminierung und Hass einzusetzen. Auschwitz- 
Birkenau dient nicht nur als Gedenkstätte, sondern auch als Mahn-
mal für die Notwendigkeit, sich für eine Welt einzusetzen, in der 
solche Gräueltaten niemals wieder geschehen dürfen.

Eingangstor des Stammlagers Auschwitz

Am Montag erkundeten die Schülerinnen und Schüler das Kon-
zentrationslager Auschwitz I und versuchten, sich einen ersten 
Eindruck von den unvorstellbaren Gräueltaten der Nationalsozia- 
listen zu verschaffen. Sie erhielten eine detaillierte Einführung in 
die Geschichte des Lagers und konnten durch die ausgestellten 
Artefakte, Fotografien, Filmaufnahmen und persönlichen Gegen-
stände der Opfer einen Einblick in die Realität des Lebens in einem 
Konzentrationslager gewinnen.

An der so genannten „Erschießungsmauer“ legten die Schüle-
rinnen und Schüler symbolisch eine weiße Rose nieder und ge-
dachten der Opfer der Verbrechen. Dieser bewegende Akt des 
Gedenkens und der Solidarität zeigt ihre Anerkennung und den 
Respekt für jene Menschen, die unter dem Regime des Natio-
nalsozialismus unsägliches Leid erfahren haben. Am Nachmittag 
wurde das erlernte Wissen in einem Workshop zum Thema „Das 
Individuum im Angesicht der Realität des Lagers “ vertieft.

Am Dienstag besuchten die Teilnehmer der Fahrt das ehemalige 
Vernichtungslager Auschwitz-Birkenau und erhielten an diesem 
authentischen Ort einen erschütternden Einblick in die schiere 
Dimension des Lagers. In Auschwitz-Birkenau wurden über 1,1 
Millionen Menschen auf grausame Weise ermordet. Auch hier 
gedachten die Schülerinnen und Schüler der Opfer, indem sie 
symbolisch weiße Rosen niederlegten. Dieser Akt des Gedenkens 
diente dazu, die Erinnerung an die unzähligen unschuldigen Men-
schen wachzuhalten, die unter den barbarischen Machenschaften 
des nationalsozialistischen Regimes ihr Leben verloren hatten. Es 
war eine ergreifende Möglichkeit für die Teilnehmer, ihre Solida-
rität mit den Opfern zum Ausdruck zu bringen und ihre Entschlos-
senheit zu zeigen, sich für eine Welt einzusetzen, in der solche 
Gräueltaten nie wieder geschehen dürfen.

Blumenniederlegung in Auschwitz-Birkenau

Nach einem Workshop mit dem Titel: „Das elfte Gebot, sei nicht 
gleichgültig “ am Mittwochmorgen wurde die Fahrt mit der Wei-
terreise nach Krakau fortgesetzt. Das Gespräch am Nachmittag mit 
der Zeitzeugin Anna Janowska-Ciońćka markierte den Höhepunkt 
der Fahrt. Ihre Geschichte, die sie unter dem Titel „Der verwun-
dete Baum“ erzählte, ist ein bewegendes Zeugnis von Überle-
benskampf und Menschlichkeit inmitten der Grausamkeiten des 
Holocausts.
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Anna Janowska-Ciońćka, geboren als Hanna Kleinberg im Mai 
1936 in einer polnisch-jüdischen Familie in Krakau, durchlebte 
als Kind die schrecklichen Auswirkungen des Zweiten Weltkriegs. 
Der Verlust ihres Vaters, der in die polnische Armee eingezogen 
wurde und später in sowjetischer Gefangenschaft starb, sowie die 
Ermordung ihrer Großeltern und anderer Familienmitglieder im 
Holocaust hinterließen tiefe Wunden.

Die Geschichte von Hanna, ihrer Mutter Alicja und ihrer Schwes- 
ter Ewa, die dank der Tapferkeit einiger mutiger Menschen drei 
Jahre lang im Versteck überlebten, ist ein Beispiel für den Mut 
und die Entschlossenheit, sich selbst in den dunkelsten Zeiten der 
Geschichte Hoffnung zu bewahren. Der Titel „Der verwundete 
Baum“, den Anna Janowska-Ciońćka ihrer Geschichte gab, bezieht 
sich auf den Stammbaum ihrer Familie. Er sieht fast aus wie ein 
lebendiges Dokument der Tragödie des Holocausts: Fast die Hälf-
te der Familienmitglieder ist mit einem roten Kreis markiert – ein 
symbolischer Hinweis darauf, dass diese unschuldigen Menschen 
Opfer des Völkermords wurden.

Dieser Stammbaum, der durch die roten Kreise der Trauer und des 
Verlustes gezeichnet ist, wird zu einem Bild des Schmerzes und 
der Zerstörung, die der Holocaust über die Familien der Opfer ge-
bracht hat. Jeder dieser Kreise erinnert an eine Person, die ein Teil 
der Familie war, aber durch die Grausamkeiten des Krieges und 
der Judenverfolgung ausgelöscht wurde.

Blumenübergabe an die Zeitzeugin Anna Janowska-Ciońćka durch 
Anne-Sophie Trautmann

Für die Schülerinnen und Schüler wird dieser visuelle Ausdruck des 
Leids zu einem kraftvollen Symbol, das die Realität des Holocausts 
auf persönlicher Ebene veranschaulicht. Es zeigt ihnen, dass hinter 
den Zahlen und Fakten der Geschichte echte Menschen standen, 
mit Namen, Träumen und Hoffnungen, die auf grausame Weise 
ausgelöscht wurden. Der Titel „Der verwundete Baum“ erinnert 
daran, dass der Holocaust nicht nur eine kollektive Tragödie war, 
sondern auch individuelle Schicksale und Familiengeschichten 
zerstörte. Es ist ein Aufruf, die Erinnerung an die Opfer lebendig 
zu halten und sich gegen jede Form von Hass und Intoleranz zu 
stellen, damit solche Gräueltaten nie wieder geschehen können.

Der Tag fand seinen krönenden Abschluss mit einem Abendessen 
und einem Klezmerkonzert in einem jüdischen Restaurant in Ka-
zimierz. Inmitten eines stilvollen Ambientes genossen die Schüle-
rinnen und Schüler einen lebhaften Abend, begleitet von Gesang 
und der unglaublichen Küche. Diese besondere Erfahrung wird 
sicherlich vielen lange in Erinnerung bleiben. Der Abend bot nicht 
nur die Möglichkeit, die kulinarischen Köstlichkeiten der jüdischen 
Küche zu genießen, sondern auch die traditionelle Musik und die 
Atmosphäre des historischen Viertels zu erleben. 

Am Donnerstag erhielt die Gruppe eine beeindruckende Stadt-
führung durch Krakau. Die Schülerinnen und Schüler erkundeten 
das historische jüdische Viertel Kazimierz, das nicht nur reich an 
Kultur und Geschichte ist, sondern auch einige Drehorte aus dem 
berühmten Film „Schindlers Liste“ beherbergt. Das ehemalige jü-
dische Ghetto in Krakau war ebenfalls ein bedeutsamer Teil der 

Stadtführung. Während ihres Besuchs hörten die Schülerinnen 
und Schüler dort erschütternde Geschichten aus der Zeit der 
NS-Besatzung, die das Leben der jüdischen Gemeinschaft geprägt 
haben.

Mauer des ehemaligen jüdischen Ghettos in Krakau

Die Geschichten erzählten von den unvorstellbaren Leiden und 
dem täglichen Überlebenskampf der Bewohner des Ghettos. Sie 
berichteten von Familien, die in beengten Verhältnissen leben 
mussten, von der systematischen Ausgrenzung und Diskriminie-
rung durch die Besatzer, von den Deportationen in Konzentra-
tions- und Vernichtungslager und von den verzweifelten Versu-
chen einiger weniger, ihre Mitmenschen zu unterstützen und zu 
retten.

Am Nachmittag stand der Besuch der ehemaligen Emaillefabrik 
von Oskar Schindler auf dem Programm. Heute beherbergt diese 
Fabrik ein Museum, das den Schülerinnen und Schülern auf an-
schauliche Weise einen Überblick über Polens Situation während 
des Zweiten Weltkriegs vermittelte. Durch die fesselnden Ausstel-
lungen und die authentische Umgebung der Fabrik erhielten sie 
einen tiefen Einblick in die Geschichte und die Schrecken jener 
Zeit.

Diese Erlebnisse ermöglichten es den Schülerinnen und Schülern, 
die Geschichte Krakaus und die Auswirkungen des Zweiten Welt-
kriegs auf das jüdische Viertel und die Stadt insgesamt zu erfah-
ren. Sie lernten nicht nur über die Vergangenheit, sondern wurden 
auch dazu ermutigt, über die Bedeutung von Menschlichkeit, Mut 
und Solidarität nachzudenken, wie sie von Menschen wie Oskar 
Schindler verkörpert wurden.

Am Freitag traten die Schülerinnen und Schüler nach einer erleb-
nisreichen, fordernden und anspruchsvollen Woche die Heimreise 
an. Während dieser Woche wurden sie dazu ermutigt, vor Ort his- 
torisch zu lernen und sich kritisch mit der Geschichte auseinan-
derzusetzen.

Abschließend möchte ich mich im Namen der Teilnehmer bei allen 
bedanken, die diese Fahrt überhaupt erst ermöglicht haben. Be-
sonderer Dank gebührt der Bethe-Stiftung sowie dem TMBJS, die 
gemeinsam jeweils 200 Euro pro Schüler beigetragen haben. Die-
se großzügige Unterstützung hat es ermöglicht, dass die Schüle-
rinnen und Schüler diese bedeutsame Erfahrung machen konnten, 
die sicherlich lange in ihren Erinnerungen bleiben wird.

Jörg Bernhardt
Regelschule Weißensee

Neues vom Gymnasium Kölleda 

Von Kölleda nach London in fünf Tagen 

Bereits Goethe stellte fest: „Die beste Bildung findet ein gescheiter 
Mensch auf Reisen.“ Mit dem Ziel, die englische Kultur und Lebens-
weise besser kennenzulernen, begaben sich daher die Schülerinnen 
und Schüler der Klassenstufe 9 des Professor-Fritz-Hofmann-Gym-
nasiums auf die Reise nach Großbritannien. 
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Vom 10. bis 15. März erkundeten die Gymnasiasten nicht nur 
verschiedene Städte in Südengland, sondern auch die Metropo-
le London. Dabei entdeckten sie neben dem geschichtsträchtigen 
D-Day Museum und Hafengelände in Portsmouth auch die male-
rische Küstenstadt Hastings mit ihren alten Schmugglerhöhlen.

Das absolute Highlight war aber mit Abstand der Ausflug nach 
London, denn während einer Fahrt auf der Themse und mit dem 
London Eye ließ sich die kultige Weltstadt gut überblicken. Zeit für 
Kultur bot die National Art Gallery, die die Schüler auf der Suche 
nach Werken von Monet und van Gogh entdecken konnten. 

Auch eigene kreative Aufgaben mussten hier erledigt werden, 
als es hieß, dass einige der berühmtesten Arbeiten der Kunstge-
schichte nachgestellt werden sollen. Die Abende verbrachten die 
Schüler in ihren Gastfamilien, die noch einmal ganz andere, unver-
gessliche Einblicke in die englische Lebensweise boten. 

Anne Marie Heinz 
Staatliches Gymnasium „Prof. Fritz Hofmann“

Vereine und Verbände

Mobiler „Sozialer Dienst für Hörgeschädigte“	
in Sömmerda

Die zertifizierte Beratungsstelle des Deutschen Schwerhörigen-
bunds bietet mit ihrem mobilen „Sozialen Dienst für Hörgeschä-
digte in Thüringen“ immer den 4. Montag im Monat in der Zeit von 
10.00 bis 12.00 Uhr eine kostenlose und unabhängige Beratung 
für Menschen mit Hörproblemen in den Räumen der „THEPRA LV 
Thüringen“ e. V.“, Am Stadtring 20 (rechter Hauseingang/Nummer 
20) in 99610 Sömmerda an.

Die nächste Beratung ist am 
Montag, den 27. Mai 2024.

Seit 19 Jahren wird die persönliche Beratung angeboten. Wir 
informieren und beraten Betroffene und Angehörige kostenlos 
und unabhängig zu Fragen, die im Zusammenhang mit der Hör-
minderung in sozialer, medizinischer, technischer und rechtlicher 
Hinsicht stehen, zu technischen Hilfsmitteln, schriftlicher Kommu-
nikation (Schriftdolmetschen) oder bei Fragen zur beruflichen Re-
habilitation. 

Gern koordinieren wir für Sie Kontakte zu ebenfalls Betroffenen, 
zu Selbsthilfegruppen in Ihrer Nähe und informieren zu zentralen 
hörbehindertengerechten Veranstaltungen. Dieser mobile „Sozi-
ale Dienst für Hörgeschädigte in Thüringen“ bietet aber auch Vor-
träge und Schulungen an für Einrichtungen, die im medizinischen, 
pflegerischen und öffentlichen Bereich arbeiten und ausbilden. 

Ebenfalls werden auch Unternehmen angesprochen, deren Mit-
arbeiter viel direkten Kundenkontakt haben. Dabei soll für den 

Umgang mit Hörgeschädigten sensibilisiert werden und es wird 
vermittelt, was man als Normalhörender im Umgang mit Schwer-
hörigen beachten muss.

Geben Sie diese Information gern weiter – an Familienangehörige, 
Freunde, Bekannte, ebenfalls Betroffene. Weitere Informationen 
dazu in der Beratungsstelle:

Sozialer Dienst für hörgeschädigte Menschen in Thüringen
Haus des Miteinander Hörens
Bonhoefferstraße 24b
99427 Weimar
Telefon: 03643 422155
Fax: 03643 422157
Mittwoch: 13.00 bis 17.00 Uhr
E-Mail: sozialerdienst@dsb-lv-md.de
Internet: www.dsb-landesverband-md.de

ASB-Tagespflege „Neue Zeit“ Sömmerda

Ob Fasching, Zirkus oder Sport – 
für jeden war etwas dabei!

Auch in diesem Jahr waren die Kolleginnen und Kollegen der 
ASB-Tagespflege „Neue Zeit“ mit ihren Seniorinnen und Senioren 
sehr aktiv. Viele Bewegungs- und Unterhaltungsangebote wurden 
geplant und wahrgenommen.

Beginnend im Januar bei klirrender Kälte wurde kurzerhand die 
Einrichtung in ein Bowlingcenter umfunktioniert, was bei den Mit-
streitern große Begeisterung auslöste. Zur Faschingszeit hielten 
die Narren Einzug in unsere Tagespflege. In bunten Kostümen 
wurde gesungen, geschunkelt und beim Unterhaltungsprogramm 
herzlich gelacht. 

Ein ganz besonderes Erlebnis war auch in diesem Jahr der Oster-
spaziergang mit anschließender Ostereiersuche. Nach dem Motto 
„Wer rastet, der rostet“ fand man sich in den Osterferien in der 
Turnhalle ein, um sich an verschiedenen Stationen zu beweisen. 
So wurden Hindernisse bewältigt, Slalomstangen umkurvt und die 
Geschicklichkeit getestet. 
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Das bisherige Highlight war die Einladung der Lindenschule zur 
Generalprobe des Schülerzirkus, der mit seinen Darbietungen und 
Kunststücken für helle Begeisterung bei unseren Senioren und 
den ebenfalls geladenen Kindergartenkindern sorgte.

Wir sind dankbar für diese schönen Momente und freuen uns auf 
die kommenden Unternehmungen und Veranstaltungen mit un-
seren Seniorinnen und Senioren.

Andreas Thurm
ASB Kreisverband Sömmerda e.V. 

Veranstaltungshinweise

Flugshow der Modellpiloten 			 
des „Otto Lilienthal“ e.V. Sömmerda

Samstag, 4. Mai, 10.00 bis 18.00 Uhr
Vereinsgelände zwischen

Rohrborn und Schloßvippach

Das erste Maiwochenende ist für jeden Luftfahrtbegeisterten, 
Technikfreund oder verspielten Junggebliebenen ein Grund zur 
Freude, denn der Modellflugverein „Otto Lilienthal“ e.V. Sömmer-
da lädt wieder zu seinem Highlight im Flugkalender. Am Sams-
tag, den 4. Mai möchten die Piloten ihre Begeisterung rund um 
den Modellbau mit Ihnen teilen – also Rollbahn frei für die große 
„Flugshow der Modellpiloten 2024“. 

Die Modellbauer haben sich nicht lumpen lassen und jede Menge 
fliegbares Gerät eingepackt, um den Besuchern auf dem Vereins-
gelände zwischen Rohrborn und Schloßvippach wieder spektaku-
läre Modelle samt tollkühnen Flugmanövern vorzuführen. 

Im Zeitraum von 10.00 bis 18.00 Uhr werden die verschiedensten 
Arten von Luftfahrzeugen in Aktion präsentiert, ebenso ziehen die 
beliebten „Bonbontaxis“ mit ihrer süßen Fracht ihre Bahnen. Ne-
ben der Bastelstraße ist erneut der Flugsimulator mit von der Par-
tie. Die perfekte Gelegenheit, um sich selbst einmal im Modellflug 
zu probieren. Oder möglicherweise der erste Schritt in ein neues 
Hobby?

Auch das leibliche Wohl kommt nicht zu kurz. So gibt es ne-
ben echt regionalen Blechkuchen ebenfalls die folkloris- 
tische Thüringer Bratwurst, welche mit ihrem betörenden Duft lu-
kullischen Genuss verspricht.

Für die Nacht haben die findigen Bastler natürlich ebenso etwas 
gewerkelt. Ein paar Lämpchen hier, ein paar Birnchen dort und 
fertig ist der Flieger für die große Nachtflugshow, welche ab 22.00 
Uhr beginnt.

Wir hoffen auf erstklassiges Wetter, der Rest ist organisiert. Da 
fehlen nur noch Sie, die hoffentlich zahlreichen Zuschauer. Also 
kommen Sie vorbei und erleben Sie die Faszination Modellflug.

Matthias Bergmann

Kirmes in Guthmannshausen

Bildbericht über Weihnachtspäckchenaktion 

Mittwoch, 8. Mai, 15.00 Uhr
Evangelisch-Freikirchliche Gemeinde

Thälmannstraße 65, Sömmerda

Insgesamt 223 Päckchen kamen zur Weihnachtspäckchen-Aktion 
im vergangenen Jahr an den Sammelstellen im Landkreis zusam-
men. Per Lkw brachte sie die Bibelmission Niedernberg als lang-
jähriger Akteur zu bedürftigen Kindern in verschiedene osteuro-
päische Länder. 
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Ein Mitarbeiter der Organisation berichtet nunmehr in Wort und 
Bild von der Übergabe der kleinen Päckchen sowie von den Ge-
gebenheiten vor Ort. Interessierte sind zum Bildbericht herzlich 
willkommen. 

Christiane Brandt
Evangelisch-Freikirchliche Gemeinde Sömmerda

Himmelfahrt in Riethgen

Himmelfahrt in Tunzenhausen

Donnerstag, 9. Mai, ab 10.00 Uhr
Festwiese Tunzenhausen

Der FCT lädt herzlich ein: Der Rost brennt, es gibt Bier vom Fass 
sowie Kaffee und Kuchen. Natürlich ist auch für Spaß und Unter-
haltung gesorgt. 

Elke Zepter
Präsidentin FCT Tunzenhausen

Gottesdienst zu Christi Himmelfahrt 		
auf der Nödaer Warthe

Donnerstag, 9. Mai um 10.30 Uhr

Die musikalische Begleitung erfolgt durch den Kirchenchor 
Riethnordhausen. Bei Regen findet der Gottesdienst in der St.  
Marien Kirche statt. Im Anschluss lädt der Nödaer Kirmes e.V. an 
das Bürgerhaus in der Weinbergstraße ein! Für das leibliche Wohl 
bei musikalischer Unterhaltung wird gesorgt.

Irene Fritz

Familienfest auf dem Kammerforst

11.00 Uhr Anstich Freibierfass
Versorgung mit Essen vom Grill, Getränke, Eis, Kaffee und Gebäck

Ende 16.00 Uhr 

Anfahrt & Parken
Anfahrt mit dem PKW bis zum Steinbruchgelände möglich. Der 
Parkplatz ist auf dem Steinbruchgelände eingerichtet.
Busshuttle mit Kleinbussen vom Parkplatz zum Festgelände und 
zurück für jedermann kostenfrei nutzbar.

Überregionaler Busshuttle 
•	 Abfahrt 9.00 Uhr Sömmerda Busbahnhof – Sömmerda Böblinger 

Platz – Kölleda Busbahnhof -Parkplatz Burgwenden
•	 Abfahrt 10.00 Uhr Busbahnhof Sömmerda – Böblinger Platz Söm-

merda – Kölleda Busbahnhof – Burgwenden
•	 Rückfahrt 15.00 Uhr Parkplatz Burgwenden – Kölleda Busbahnhof 

– Sömmerda Böblinger Platz – Sömmerda Busbahnhof
•	 Rückfahrt 16.00 Uhr Parkplatz Burgwenden – Kölleda Busbahnhof 

– Sömmerda Böblinger Platz – Sömmerda Busbahnhof

Kirmes in Sprötau

Am zweiten Maiwochenende, vom 10. bis 12. Mai 2024, laden 
die Kirmesgesellschaft 007 Sprötau und der Gasthof zum tradi-
tionellen Kirmes-Spaß in Sprötau ein. Den Auftakt gibt sich die 
Gesellschaft mit den beliebten Stimmungsmachern „Doomsday“ 
am Freitagabend beim Birken-Setzen und anschließenden Ständ-
chen-Singen im Dorf. Die Band ist in Sprötau bereits vom Gast-
hof-Jubiläum im letzten Jahr bekannt.

Am Samstag folgt das nächste Highlight mit dem großen Kirmes- 
tanz ab 20.00 Uhr im Gasthof zu Sprötau. Zu Gast ist die Cover-
band „Topas“. Nach dem Eröffnungstanz der Kirmesgesellschaft 
im ¾ -Takt geht es anschließend mit vielen Stimmungskrachern in 
eine unvergessliche Kirmesnacht.
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Zumindest etwas ruhiger wird es am Sonntag beim Frühschop-
pen ab 10.00 Uhr auf dem Dorfplatz. Nach einem Umzug, der 
alle Sprötauer aus dem Bett holen soll, geben die aus Markvip-
pach stammenden Musiker von „Pivovanka“ den Takt vor. Bei 
böhmischer Blasmusik und einem kühlen Blonden startet man 
schon ganz anders in den Tag und kann sich vor den am Nachmit-
tag anstehenden Gruppen-Challenges noch etwas zurücklehnen. 
Man darf gespannt sein, wer in diesem Jahr den begehrten Wan-
derpokal, das große Bierfass und die weiteren Preise mit nach 
Hause nehmen darf. Es steht eine Revanche mit der Kirmesgesell-
schaft Vogelsberg an. Weitere Infos und Anmeldungen gibt es bei 
Instagram und Facebook @kirmes.sproetau.

Muttertagskonzert in Sömmerda

Kaffeeklatsch in Kölleda

Buchlesung in Kleinmölsen

Mittwoch, 15. Mai, 18.00 Uhr
Bürgerhaus Kleinmölsen

Die Erfurter Autorin Manu Wicher liest am Mittwoch, den 15. Mai 
2024, im Bürgerhaus in Kleinmölsen aus ihrem Roman „Sechzehn“. 
Die Lesung beginnt um 18.00 Uhr.

“Das Leben ist so. Oder an-
ders.“ 

Wie der Untertitel des 
Buches verspricht, geht es 
um die Unberechenbarkeit 
des Lebens, um Zufälle und 
Entscheidungen.

Frau Sund ist Lehrerin aus 
Leidenschaft, zumindest, 
bis ihr Leben ins Wanken 
gerät und sie neu verhan-
deln muss: mit ihrer Beru-
fung, ihrer Klasse und ihren 
Vorstellungen von Schule.

„Sechzehn“ erzählt von 
Träumen, von Freundschaft 
und von Liebe. Es erzählt 
von Verlust und Einsamkeit, von Verführbarkeit und Hass. Kapitel 
für Kapitel enthüllt sich die Klasse als Gesamtkosmos, in dem jeder 
Einzelne seine Geschichte hat.

Der Eintritt ist frei.

Wir freuen uns auf die Lesung und laden Interessierte herzlich ein.

Die Kleinmölsener Landfrauen
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Flohmarkt in Weißensee

Das SFZ Sömmerda informiert

Montag
14.30 Uhr 	 Kindergeburtstag (nach Voranmeldung)
15.00 Uhr	 Wir malen und zeichnen mit euch
16.00 Uhr	 Schlagzeug kennenlernen mit Urmel

Dienstag
15.00 Uhr 	 Töpfern
15.30 Uhr	 Training Modern Dance
16.30 Uhr	 Training The Dancing Devils

Mittwoch
15.30 Uhr	 Theater
15.30 Uhr 	 Training Tanzzwerge
16.00 Uhr	 Training Dance Kids

Donnerstag
15.00 Uhr	 Wir arbeiten mit Holz
15.00 Uhr	 Kino (1 x im Monat)
15.30 Uhr 	 Training Dance Girls

Freitag
14.30 Uhr	 Kindergeburtstag (nach Voranmeldung)

Montag bis Freitag jeweils ab 13.00 Uhr:
Wir helfen euch bei den Hausaufgaben. Für Recherchen im Inter-
net könnt ihr den Computerraum nutzen.

Wir spielen, malen, singen, toben, basteln mit euch. Bringt euer 
Lieblingsspielzeug mit oder sprecht uns an. Wir sind für alles offen.

Die Kinderbibliothek (Tel.: 621218) im SFZ ist immer Dienstag und 
Donnerstag von 13.00 bis 18.00 Uhr für die jungen Leser geöffnet.

Wir freuen uns auf euren Besuch!
Euer SFZ

 Kontakt
Schüler-Freizeit-Zentrum

Kölledaer Straße 30, 99610 Sömmerda 
Tel.: 03634 622050

E-Mail: sfz@stadt-soemmerda.de 

Soziokulturelles Zentrum Kölleda

Montag
13.00-17.00 Uhr	 Gemeinsam Lernen
13.30-16.00 Uhr	 Chor mit Egon

Dienstag
13.30-16.00 Uhr	 Kreativnachmittag
15.00-16.30 Uhr	 Gemeinsam Kochen (3 Euro pro Kind)
15.00-17.00 Uhr	 Familiencafé (alle zwei Wochen, ungerade KW)
17.30-19.00 Uhr	 Familienfilzen mit Liesa (6 Euro pro Person)
17.30-19.00 Uhr	 TonArt (5 Euro + Materialkosten)

Mittwoch
13.30-16.00 Uhr	 Romménachmittag
13.30-15.30 Uhr	 Psychosoziale Beratung 				  
		  (alle zwei Wochen, ungerade KW)
14.30-16.00 Uhr	 Kindertöpferkurs 					   
		  (4 Wochen im Block, pro Kurs 20 Euro)

Donnerstag
09.00-11.00 Uhr	 Seniorenfit mit Fit4Fam 
		  (Anmeldung unter Tel. 01729092592)
13.00-16.30 Uhr	 ThINKA
13.00-17.00 Uhr	 AG „Wir in der Natur“
13.30-16.00 Uhr	 Kaffeeplausch
16.30-18.30 Uhr	 Yoga mit Hannelore Hübscher
18.30-20.00 Uhr	 Yoga mit Hannelore Hübscher
		  (Anmeldung unter Tel. 01792439726)

Freitag
ab 10.00 Uhr	 Tafelausgabe
15.00-18.00 Uhr	 Kindergeburtstage
		  80 Euro inkl. Verpflegung, max. 8 Kinder
		  Termin nach Vereinbarung

Informationen 
direkt im Alten Amtshaus – Soziokulturelles Zentrum Kölleda

Markt 25, 99625 Kölleda 
oder telefonisch unter: 03635 4389811/-12
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Familienzentrum Sömmerda

Montag
10.00-11.00 Uhr	 Seniorensport
10.00 Uhr	 Kunst- und Malkurs
13.00-15.00 Uhr	 Sprechstunde ASD
15.30-17.00 Uhr	 Töpfern für Kinder
15.00-17.00 Uhr	 Interkulturell kreativ sein
17.30-19.30 Uhr	 Nähkurs für Erwachsene

Dienstag
15.00-16.30 Uhr	 Küchenwerkstatt
15.00-17.00 Uhr	 Malraum für Kinder
16.00-18.00 Uhr	 Töpfern für Erwachsene
18.30-19.30 Uhr	 Entspannungskurs

Mittwoch
09.00-11.00 Uhr	 Krabbelgruppe ab dem 1. Monat
13.00-14.30 Uhr	 PEKiP von 6 Wochen bis 3 Monaten 
ab 15.00 Uhr	 Hausaufgabenhilfe
15.00-17.00 Uhr	 Kochen mit Kindern
15.30-17.00 Uhr	 Nähkurs für Kinder
15.00-16.00 Uhr	 Dance mit Miles Shane von 6 bis 9 Jahren
16.00-17.00 Uhr	 Dance mit Miles Shane ab 10 Jahre

Donnerstag
09.30-11.00 Uhr	 PEKiP von 4 bis 6 Monaten
09.30-11.30 Uhr	 Nähkurs für Erwachsene
14.00-17.00 Uhr	 Seniorencafé
15.00-17.00 Uhr	 Zwergencafé
16.00-17.00 Uhr	 Kindertanzen von 3 bis 5 Jahren
Freitag
09.30-11.00 Uhr	 PEKiP von 7 bis 9 Monaten
10.00-12.00 Uhr	 Töpfern für Senioren
15.00-18.00 Uhr	 Repair-Café (1. Freitag im Monat)
15.00-18.00 Uhr	 Kindergeburtstage
		  80 Euro inkl. Verpflegung, max. 8 Kinder
		  Termin nach Vereinbarung

Wir bitten bei allen Angeboten um vorherige Anmeldung.

Kontakt
ASB-Familienzentrum

Lucas-Cranach-Straße 20a
99610 Sömmerda

Tel.: 03634 612518
E-Mail: familienzentrum@asb-soemmerda.de

Sportnachrichten

Schnupperpaddeln beim Kanu-Club Sömmerda

Das virusbedingte Ungemach der jüngeren Vergangenheit scheint 
bis auf Weiteres ausgestanden. Doch mit der Frühlingssonne rückt 
ein neuer Erreger ins Blickfeld: Das Paddelvirus geht um! Während 
Husten, Schnupfen und Übelkeit nun wirklich niemand haben 
möchte, sind im Gegenteil dazu die Auswirkungen des Paddelvirus 
ausschließlich positiv.

Ihr bisher ganz unauffälliger Mitmensch ist neuerdings auffällig 
guter Stimmung, wirkt sportlich fit und bezeichnet noch den häss-
lichsten Nieselregen als „flüssigen Sonnenschein“? Das sind ein-
deutige Symptome!

Sie möchten mehr darüber wissen? Beim Schnupperwochenende 
am 4. und 5. Mai können Sie es herausfinden. Das Trainerteam 
des Kanu-Club Sömmerda e.V. hilft bei den ersten Paddelschlägen 
und verrät, was rund ums Bootshaus in der Riedtorstraße alles 
möglich ist. 

Ob Abendstimmung auf der Unstrut, Wildwasserspaß auf dem Ka-
nukanal oder voller Einsatz im Wettkampfsport – der Einstieg liegt 
immer auf dem Naherholungsgelände am Mühlgraben.

Zusätzlich zum regelmäßigen Jugendtraining wird es im Sommer 
auch wieder einen Einsteigerkurs für Erwachsene geben. Bis bald 
also beim Kanu-Club!

Irina Rusch

Die Diesterwegschule berichtet

Starke Leistungen und Charlottes 
Zauberschuhe beim Schul-Crosslauf

Viele kennen die Geschichte vom kleinen Muck, der durch die 
Kräfte seiner besonderen Schuhe über sich hinauswuchs und lief 
wie der Blitz. Solche Schuhe wünscht sich so mancher Läufer bei 
Wettkämpfen. Charlotte aus Klasse 1 erzählte schon eine Woche 
vor unserem Crosslauf, dass sie neue Turnschuhe bekommen hat-
te. Blaue Zauberschuhe, die den Läufer schnell wie den kleinen 
Muck machen sollten. Am 9. April hatte die Erstklässlerin beim 
Schulcrosslauf die Gelegenheit, die Zauberschuhe auf Herz und 
Nieren zu testen…

Zum ersten Mal fand unser Crosslauf im Frühjahr statt, denn wir 
erhofften uns dadurch besseres Laufwetter für die Kinder. Die 
Mädchen der vierten Klasse machten den Anfang. Die starken Läu-
ferinnen schenkten sich nichts auf den zwei zu laufenden Runden. 

Am Ende stand Fanni (4b) klar als Siegerin fest. Maila (4a) und Mila 
(4b) lieferten sich ein hartes Rennen, das Maila knapp für sich ent-
schied. Die beiden trennte lediglich eine Sekunde. Bei den Jungen 
war es ähnlich knapp: Jannic (4a) gewann mit einer Zeit von 4:26 
min, gefolgt von Luis (4b) in 4:27 min und Paul (4a) in 4:28 min.
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und Läufer mit Urkunden und Medaillen geehrt. Doch an diesem 
Tag gab es nicht nur diese Sieger. Jeder, der sein Bestes gegeben 
hatte – egal ob ganz vorne, im Mittelfeld oder hinten –, konnte 
stolz auf sich sein.

Ein großer Dank geht an unseren Förderverein, der die Medaillen 
für die Sieger und Platzierten finanziert hat. Ein großer Dank geht 
an auch an unsere ehemaligen Kolleginnen, die uns als Strecken-
posten und im Wettkampfbüro unterstützten. 

Diesterwegschule mit 40 Startern beim 
Sömmerdaer Citylauf

Ein weiterer sportlicher Höhepunkt war am 20. April unsere Teil-
nahme am 27. Sömmerdaer Citylauf. Rund 380 Läufer waren am 
Samstagvormittag in der Sömmerdaer Innenstadt auf den Beinen. 
Unter ihnen waren die 40 kleinen und großen Läufer der Diester-
weg-Grundschule. Rund 30 starteten für unsere Schule, der Rest 
ging für den eigenen Sportverein an den Start.

Punkt 10.30 Uhr erfolgte der 
Startschuss für die kleinsten Star-
ter und damit auch für den er-
sten von vier Bambinoläufen. Hier 
wagten sich in diesem Jahr ins-
gesamt 62 kleine Läufer auf die 
350 m lange Runde zur Robotronuhr 
und zurück. Für unsere Schule war 
Charlotte im ersten Lauf am Start. 
Groß war der Jubel, als sie die Zielli-
nie als Siegerin überquerte. Ihr Klas-
senkamerad Bence wurde Fünfter im 
zweiten Lauf der Jungen. 

Eine Viertelstunde später wurde der 1km-Kinderlauf auf die Stre-
cke geschickt. Mit 80 Startern war dieser Lauf gut besetzt. Char-
lotte entschied das Rennen in 3:46,0 min für sich und konnte den 
getöpferten Paradiesvogel mit nach Hause nehmen.

Ihr Zwillingsbruder Maximilian wollte es ihr gleichtun und führte 
bis kurz vor der Ziellinie das Jungenfeld an. Doch ein Läufer von SV 
Blau-Weiß Weißensee machte Max einen Strich durch die Rech-
nung und wurde mit nicht einmal einer Sekunde Vorsprung Erster 
bei den Jungen. Ebenfalls ganz oben auf dem Siegerpodest stand 
Gerda in der Altersklasse U8.

Anna kommt kurz vor ihrer Klassenkameradin Henriette ins Ziel.

Ebenfalls über 80 Starter gingen auf den längeren Kinderlauf, 
der zwei Kilometer lang war. Die Strecke führte durch die Markt- 
straße in Richtung Feuerwehr, durch den Kulturpark, überquerte 
am Volkshaus die Weißenseer Straße und führte dann über bei-
de Stadtparkbrücken und durch den Park wieder zurück zum Rat-
haus. Ganz vorn dabei war Fanni, die ihre Altersklasse U12 gewin-
nen konnte.

Ein großer Dank geht an Herrn Urland und Frau Büchner. Sie gaben 
nicht nur die Startnummern an unsere Starter aus und standen 

Hochmotiviert gehen die Mädchen der vierten Klassen auf die 
Strecke. 

Ein Kopf-an-Kopf-Rennen lieferten 
sich Charlotte und Elisa aus der drit-
ten Klasse. Charlotte (3b) führte das 
Rennen an, doch Elisa (3a) blieb ihr 
dicht auf den Fersen. 200 m vor dem 
Ziel setzte Elisa zum Endspurt an und 
zog mit Charlotte gleich. Doch diese 
hatte auch noch Kraftreserven und 
gewann das Rennen mit 3 Sekunden 
Vorsprung knapp. Platz 3 sicherte 
sich Victoria (3b). 

Bei den Jungen tat es Maximilian 
(3b) seiner Schwester Charlotte 
gleich und gewann das Rennen. Auf Platz zwei folgte sein Klassen-
kamerad Jakob (3b) und als Dritter lief Elias (3a) über die Ziellinie.

Bei den Mädchen der zweiten Klasse 
wurden die Karten aus dem Vorjahr völ-
lig neu gemischt. So siegte Rosa (2b) klar 
vor Jenny (2b) und Anastasia (2a). Bei 
den Jungen gewann der Vorjahressieger 
Milan (2a) vor Esrom und Mekseb aus der 
Klasse 2b.

Doch zurück zu den eingangs beschrie-
benen Zauberschuhen: Als Charlotte 
und alle anderen Erstklässler-Mädchen 
gegen 9.25 Uhr hibbelig an der Startlinie 
auf dem kleinen Schulhof standen, zeigte 
sich das Wetter von seiner besten Seite. 

Blauer Himmel und Sonnenschein begleiteten unsere Jüngsten 
auf ihrer Crossrunde über das Außensportgelände der Schule, hi-
naus um die Skaterbahn und zurück über den kleinen Hügel aufs 
Schulgelände. Die Jüngsten (1./2. Klasse) liefen ca. 500 m, die 3. 
und 4. Klassen mussten den Abschnitt um die Skaterbahn zweimal 
absolvieren und kamen somit auf eine ca. 1000 m lange Strecke.

Während ihre Mitschüler schon wieder über ihren Schulbüchern 
saßen und sich vom anstrengenden Crosslauf in der ersten Stunde 
erholten, ging es für Mila und Elisa nochmal auf die Runde. Die 
beiden Viertklässler leiteten die Erstklässler und Crossneulinge 
der Schule über die Strecke. Und die waren verdammt schnell, so 
dass die zwei Großen ganz schön ins Schwitzen gerieten. 

Bei den Mädchen wurde bis zum Letzten gekämpft: Als sie auf das 
Schulgelände einliefen, waren die drei Erstplatzierten noch ganz 
dicht beieinander. Im Ziel hatte Leni (1c) die Nase ganz knapp vorn 
und gewann vor Charlotte (1a) und Leticia (1b). Die Magie der 
Zauberschuhe hatte wohl gewirkt. Bei den Jungen zeigte sich die 
Klasse 1d sehr stark und belegte die ersten vier Plätze: Finn Ole 
gewann vor Ali (2.) und Markis (3.).

Nach Abschluss der Rennen wurden die Leistungen der Kinder 
in der Turnhalle gewürdigt. Nachdem die Kinder gemeinsam den 
Schulsong gesungen hatten, wurden die besten sechs Läuferinnen 
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mit Rat und Rat zur Seite, sondern nahmen zudem erfolgreich für 
unsere Schule am 4km-Jedermannslauf teil. Sport frei!

Anne Hölzer
Grundschule „Adolph Diesterweg“ Sömmerda

Seesportverein Sömmerda beim 		
Krabatpokal in Knappenrode

Am 20. April 2024 fand in Knappenrode der 28. Krabatpokal statt, 
an dem Vanessa Lehnhardt, Chris Lehnhardt und Patrick Winter-
feld vom Sömmerdaer Seesportverein teilnahmen. 

Insgesamt beteiligten sich am Wettkampf 120 Sportler vom For-
ster Seesportclub, Marineclub Gotha, Lausitzer Seesportteam, SSC 
Greifwald, Potsdamer Seesportclub, Club maritim Erfurt, SSC Senf- 
tenberg, Leipziger Seesportclub, SSC “A.Köbis“ Grimma, See- und 
Tauchsportclub Knappenrode sowie der Sömmerdaer Seesport-
verein.

Die Eröffnung fand 8.00 Uhr in der Schwimmhalle in Hoyerswerda 
statt. Direkt im Anschluss begannen die Schwimmwettkämpfe für 
alle Sportler. Die erzielten Schwimmzeiten für unsere Starter mit 
Platzierung in ihren Altersklassen:

Chris Lehnhardt 0.57.30 min (1. Platz)

Vanessa Lehnhardt 1.23.80 min (3. Platz)

Patrick Winterfeld 1.13.20 min (3. Platz)

Gegen 11.00 Uhr war der Schwimmwettkampf beendet und es 
ging für alle Sportler auf den Sportplatz nach Knappenrode, um 
die Disziplinen Wurfleinewerfen, Knoten und Laufen zu absolvie-
ren. 

Leider hatten wir „Aprilwetter“: mal regnete bzw. hagelte es und 
mal schien die Sonne. Das konnte unsere Seesportler aber nicht 
davon abhalten, ihren Wettkampf weiter durchzuführen. Für Chris 
und Patrick ging es zuerst zum Knoten. Hier müssen zehn verschie-
dene Seemannsknoten so schnell wie möglich korrekt ausgeführt 
werden. Das war natürlich unter diesen Wetterbedingungen et-
was erschwert, da die Tampen nass waren. 

Die Zeiten und Ergebnisse unserer Sportler: 

Chris Lehnhardt 0.36.40 (3. Platz)

Vanessa Lehnhardt 0.34.40 (1. Platz)

Patrick Winterfeld 0.37.70
(4. Platz) 

Leider mit einem 
Knotenfehler.

Für Vanessa ging es zunächst zum Wurfleinewerfen. Hier muss ein 
Wurfkörper, welcher an einer Leine befestigt ist, so weit wie mög-
lich geworfen werden. Dabei muss ein fünf Meter breiter Sektor 
eingehalten werden. 

Unter den gegebenen Wetterbedingungen war dies ebenso er-
schwert, da die Wurfleinen sehr nass und damit schwerer waren. 
Dennoch hatten alle Sportler beim Wettstreit die gleichen Bedin-
gungen. 

Die Ergebnisse:

Vanessa Lehnhardt 22,69 m (3. Platz)

Chris Lehnhardt 41,21 m (1. Platz)

Patrick Winterfeld 31,46 m (2. Platz)

Und zum Schluss starteten unsere Sportler noch beim Gelände-
lauf. Dabei müssen alle Altersklassen eine Strecke über 800 Meter 
zurücklegen. 

Die Ergebnisse:

Vanessa Lehnhardt 3:30.30 min (1. Platz)

Chris Lehnhardt 2:38.10 min (3. Platz)

Patrick Winterfeld 3:11.10 min (3. Platz)

Das hieß dann für die Gesamtwertung des Krabatpokals:

Vanessa Lehnhardt 1. Platz

Chris Lehnhardt 1. Platz

Patrick Winterfeld 4. Platz

Für unsere Sömmerdaer Seesportler war dies wieder ein erfolg-
reicher Wettkampf. Der nächste Wettkampf findet am 4. Mai 2024 
in Senftenberg statt. Hier werden die Seesportler Vanessa Lehn-
hardt und Patrick Winterfeld wieder unseren Verein vertreten.

Seesportverein Sömmerda e.V.

Wissenswertes

Sparkassenstiftung Sömmerda 			 
unterstützt 53 Projekte mit 86.950 Euro

Das Kuratorium der Sparkassenstiftung Sömmerda hat in seiner 
Frühjahrssitzung über die seit Ende 2023 eingegangenen Förder-
anfragen entschieden. Mit den bereits im Oktober 2023 beschlos-
senen Projekten wird die Sparkassenstiftung im Jahr 2024 insge-
samt 53 Projekte mit 86.950 Euro unterstützen. 

Die Sparkassenstiftung wird dabei 48 Vorhaben gemeinnütziger 
Vereine mit 68.750 Euro fördern sowie 5 eigene Projekte mit 
18.200 Euro realisieren. Neben den Stipendien 2024 wird wieder 
der Bürgerpreis „für mich. für uns. für alle.“ ausgeschrieben. Auch 
die Vergabe von Förderpreisen an Schulabsolventen ist wieder 
vorgesehen.

Die Sparkassenstiftung Sömmerda wird auch im nächsten Jahr ge-
meinnützige Vereine bei der Realisierung ihrer geplanten Projekte 
unterstützen. Förderanfragen für die Herbstsitzung des Kuratori-
ums Ende Oktober nimmt die Sparkassenstiftung bis 15. Septem-
ber 2024 entgegen. Das Online-Anfrageformulare und weitere In-
formationen zu den Fördervoraussetzungen sind zu finden unter 
www.sparkassenstiftung-soemmerda.de.



Amtsblatt  Landkreis Sömmerda  Nr. 17 / 01.05.2024  Seite 23

Seit ihrer Gründung im Jahr 2000 ist die Sparkassenstiftung Söm-
merda engagiert, um gemeinnützige Vereine und Projekte in der 
Region finanziell zu fördern. Für unterschiedliche Projekte und 
eigene Maßnahmen in den Bereichen Kultur, Sport, Jugendför-
derung, Wissenschaft, Altenhilfe, Wohlfahrts- und Gesundheits-
wesen sowie Heimat- und Brauchtumspflege konnte die Stiftung 
bislang über 1,6 Millionen Euro vergeben.

Die Stiftung finanziert ihr Engagement durch Erträge des Stiftungs-
vermögens, das durch Zustiftungen der Sparkasse Mittelthüringen 
seit Gründung auf 8,4 Millionen Euro angewachsen ist.

Geförderte Projekte 2024

Verein Projekt Förderung

Förderverein der 
Rothenbachschule
Sömmerda e. V.

Schulprojekt
„Grüne Woche“ - Besuch 
des ega-Parks in Erfurt

1.000 €

Feuerwehrverein
Frohndorf e.V.

Jugendfeuerwehr Frohn-
dorf - Anschaffung eines 
Faltzeltes

500 €

Kreisverkehrswacht 
Sömmerda e.V.

Anschaffung eines Ver-
kehrszeichen-Memory- 
Spiels für Verkehrsprä-
ventionsveranstaltungen 
für Kinder

500 €

Förderverein der Stadt- 
und Kreisbibliothek 
Sömmerda e.V.

Literarisch-musikalische 
Veranstaltungen 2024 3.000 €

Förderkreis 
Walcker Orgel in 
Großrudestedt e.V.

„300 Jahre Kirche St. Al-
banus in Großrudestedt 
- Kirmes einmal anders“ 
(kulturelle Veranstal-
tungen und Konzerte)

1.500 €

Eckstedter 
Karnevalsverein e.V.

Traversenerweiterung für 
die Lichttechnik 1.000 €

Künstlerhaus 
Thüringen e.V.

Der Schöne, das Biest 
und der Name der Rose 
– Schloss Besenrein probt 
gegen die Revolution. 
Ein soziokulturelles Som-
mertheater auf Schloss 
Kannawurf

4.000 €

Förderkreis
Walcker Orgel 
in Großrudestedt e.V.

Veranstaltung von zwei 
Konzerten 500 €

Sportverein 
Blau-Weiß 1921
Weißensee e.V.

Anschaffung von 11 Kar-
phosscheiben und von 6 
Lamellen-Schaumschei-
ben für den Bogensport

3.000 €

Männergesangsverein 
Sömmerda e.V.

2. Frühlingskonzert 
in der Kulturkirche 
Weißensee

250 €

Kreissportbund
Sömmerda e.V. 

1. Frauensporttag in 
Sömmerda 2.000 €

Ev. Regionalgemeinde 
Sömmerda

Anlegen einer Muster- 
achse im Chorraum Kir-
che St. Petri in Leubingen

2.000 €

Männerchor 
Schwansee e.V.

Sängerfest anlässlich 
Chorjubiläum: 100 Jahre 
Männerchor Schwansee

600 €

Sportverein Frohndorf/
Orlishausen e.V.

Anschaffung vier Tisch-
tennisplatten und ein 
Dartautomat

4.000 €

Kegelsportclub 03 
Weißensee e.V.

Anschaffung von neuen 
Kegelsätzen für den Keg-
ler-Nachwuchs

1.600 €

Förderverein der Re-
gelschule Elxleben e.V.

graffiti goes sports (Graf-
fitigestaltung der Außen-
wand der Kegelbahn in 
Elxleben)

1.000 €

Pro 
Werningshausen e.V.

Anschaffung von Bücher-
regalen für die Bibliothek 500 €

Förderverein der Staat-
lichen Grundschule 
Adolph Diesterweg 
Sömmerda e.V.

Anschaffung von Audio-
technik für die „Traum-
werkstatt“ (Theater AG) 
und die Streicherklasse

2.000 €

Evangelisches Pfarramt 
Stotternheim

Veranstaltungsreihe
„Frauen treffen Frauen“ 300 €

Heimatverein
Waltersdorf e.V. Kinder- und Dorffest 2024 800 €

Kultur- und Freizeit-
verein Günstedt e.V.

Veranstaltungen im Jahr 
2024 500 €

Evang.-Luth. 
Kirchgemeinde 
Kleinrudestedt

Konzert mit dem Duo „Re-
bekka Fischer und Heiko 
Jürgen Friedrich“ (Klavier 
und Gitarre)

300 €

Verein zur Förderung 
des Staatlichen Gym- 
nasiums Albert Schweit- 
zer e.V.  Sömmerda

Umgestaltung der Bibli-
othek im Haupthaus des 
Gymnasiums in der Salz-
mannstraße

5.000 €

Förderverein Schloss
Beichlingen e.V.

Überarbeitung und Nach-
druck des Faltflyers zum 
Schloss Beichlingen sowie 
Neugestaltung der Aus-
stellungsräume mit 
LED-Beleuchtung

800 €

Eckstedter
Karnevalsverein e.V.

Anschaffung neuer 
Gardekostüme 4.000 €

Ev. Kirchgemeinde 
Bachra

Einbau eines neuen 
Orgelbalgs zur Spielbar-
machung der Orgel Kirche 
Bachra

3.000 €

Kultur- und Museums-
verein Kölleda e.V.

Außenbeleuchtung für 
Veranstaltungen im Mu-
seumsgarten

1.000 €

Förderverein St. Kilian 
Kirche Ottenhausen e.V.

Konzert anlässlich
30 Jahre Förderverein 1.000 €

Förderverein 
„Alter Buttstädter
Friedhof“ e.V.

Restaurierung 
Grabstein 31 1.400 €

Heimatverein 
13-Hundert 
Großmonra e.V.

Musikveranstaltung im 
Rahmen des Monner-
schen Dorffestes zu 
Pfingsten 2024

2.000 €

Sömmerdaer 
Heimat- und 
Geschichtsverein e.V.

Erstellung eines digitalen 
3D-Modells einer Häft-
lingsbaracke des KZ-Au-
ßenlagers Sömmerda für 
die Ausstellung im Histo-
risch Technischen Muse-
um Sömmerda

500 €

Pfefferminzbahn e.V. 
Buttstädt

150 Jahre Pfefferminz-
bahn Straußfurt-Groß-
heringen: Bahnhofsfest 
Sömmerda und Sonder-
fahrten auf der Strecke

2.000 €
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Schützenverein Geratal 
Elxleben 1957 e.V.

Anschaffung von 10 Bo-
genscheiben für den Trai-
nings- und Wettkampf-
betrieb im Kinder- und 
Jugendbereich 

1.000 €

Verein Rohrborner 
Dorfgemeinschaft e.V.

1. Mühlentag 2024 
2. Projekt Gartenkinder/ 
Waidgarten (ganzjährig) 
3. Kindertag 2024

600 €

Heimatverein
Kleinbrembach

Kinder- und Jugendfrei-
zeit-Camp der Jugendfeu-
erwehr Groß- und Klein-
brembach

600 €

Schützengesellschaft
1848 Kleinneuhausen
e.V.

34. Schützenfest der 
Schützengese l l schaf t  
1848 Kleinneuhausen e.V. 
- Schießwettkämpfe

500 €

Fanfarenzug 
Kölleda e.V.

Trainingslager 2024 zum 
40. Jubiläum des Vereins 1.000 €

Sturm Sömmerda e.V. 20-Jähriges Vereinsjubilä-
um: Fußballturnier 500 €

Heimat- & Kulturverein 
Bachra-Schafau e.V.

Projekt zur Wiederher-
stellung der digitalen Orts- 
chroniken Bachra und 
Schafau

1.000 €

Im EINklang e.V. 
Rastenberg

Anschaffung von Sport-
geräten und Musikinstru-
menten

500 €

Initiative 
Landschaftspflege 
Weißensee e.V.

Kids und Youngster mit 
und für die Natur-Natur 
erleben und multimedial 
verarbeiten! 
(Anschaffung Laptop)

550 €

Förderverein 
Kita Pusteblume 
Großneuhausen e.V.

Anschaffung einer Spros-
senwand, eines Baumo-
dulsets und von Turn-
matten

1.500 €

weim|art e.V. Kulturfestival Camposan-
to 2024 in Buttstädt 4.000 €

Zucht-, Reit- und Fahr-
verein „Birkenhof“ e.V. 
Markvippach

Wiederaufbau der Spar-
te Springsport (Bau von 
Sprunghindernissen)

700 €

Verein für Fanfaren-
musik Bachra e.V.

Teilnahme am 17. Inter-
nationalen Blasmusikfe-
stival der Jugend Europas 
2024

1.000 €

ASB Kreisverband
Sömmerda e.V.

Anschaffung eines Feu-
erwehrfahrzeuges (Bol-
lerwagen) für das Projekt 
Kinderstadt Sömmerda

2.500 €

Evangelisch-
Lutherische Kirchge-
meinde Kranichborn

Irisches Weihnachtskon-
zert mit Nigel Connell so-
wie gemeinsames Weih-
nachtsliedersingen mit 
Christina Rommel und 
Band

500 €

DorfLeben Leben e.V.
Erstellung von Wimpel-
ketten für Feste in Orlis-
hausen

750 €

Summe 68.750 €

Eigene Maßnahmen 2024

Förderpreis für exzellente schulische Leistungen 
und hohes gesellschaftliches Engagement 2024 3.900 €

Stipendien 2024 6.000 €

Bürgerpreis 2024 5.000 €

Märchenwanderung 2024 für Grundschulen 2.000 €

Veranstaltungsreihe „Hör-mal im Denkmal“ 2024 1.300 €

Summe 18.200 €

Aktion „Stunde der Gartenvögel“ 	
und „Schulstunde der Gartenvögel“ 

Im Zeitraum vom 9. bis 12. Mai 
führt der NABU wieder seine 
jährliche Aktion „Stunde der 
Gartenvögel“ und vom 13. bis 
17. Mai die „Schulstunde der 
Gartenvögel“ durch.  Innerhalb 
einer Stunde soll die Beobach-
tung der Vögel von einem pas-
senden Platz auf Balkon oder 
Garten bzw. Park erfolgen. Die 
höchste gesehene Anzahl der je-
weiligen Vogelart wird ermittelt. 

Faltblätter mit interessanten 
Erläuterungen zur heimischen 
Vogelwelt sind in den Baumärk- 
ten, einzelnen Geschäften und 
Verwaltungen ausgelegt. Ein 

Bezug über den NABU Kreisverband Sömmerda ist ebenfalls mög-
lich. Das Faltblatt kann aber auch im Internet unter www.stunde-
dergartenvoegel.de heruntergeladen werden. Hier sind auch viele 
Informationen rund um das Thema Gartenvögel und die Ergeb-
nisse aus den Vorjahren zu finden. Mit der kostenlosen NABU-App 
„Vogelwelt“ oder den Vogelporträts können 308 Vögel bestimmt 
werden. Siehe hierzu www.NABU.de/vogelwelt.

Die Beobachtungen können auf verschiedenen Wegen gemel-
det werden. Dies kann per Post oder unter www.NABU.de/ 
onlinemeldung bis zum 20. Mai erfolgen. Es kann aber auch die 
kostenlose Rufnummer 0800 1157115 am 11. Mai zwischen 10.00 
und 18.00 Uhr genutzt werden.
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